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Bürgermeister
Thomas Steiner

Ihr direkter Draht zum 
Bürgermeister:

 Telefon: 02682/705-702  
thomas.steiner@eisenstadt.at
 
Sprechstunden: 
Dienstag von 13.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
(Termin unter 02682/705-702)

Bürgermeisterbox: 
Seit dem Jahr 2007 gibt es im 
Rathaus die sogenannte „Bürger-
meisterbox“. 
Die  BürgerInnen der Stadt können 
dort ihre Wünsche, Beschwerden 
und Anregungen schriftlich depo-
nieren. 
Dieses Angebot gibt es auch online 
unter www.eisenstadt.at, damit Sie 
auch bequem von zu Hause aus mit 
Ihrem Bürgermeister in Kontakt tre-
ten können.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für 
beiderlei Geschlecht.

> Ausblick

Mit neuem Stil ins neue Jahr!
Mit dieser Ausgabe des Eisenstädter 
Amtsblattes können wir gemeinsam 
einen Blick zurück ins Jahr 2017 ma-
chen. Einen Blick auf wichtige Ereig-
nisse, Projekte und Initiativen. Dieser 
Blick zurück kann uns auch zuversicht-
lich nach vorne schauen lassen. Umso 
mehr deshalb, weil wir ein sehr erfolg-
reiches Jahr hinter uns gebracht ha-
ben.
 
Klar ist: Die Eisenstädterinnen und Ei-
senstädter haben es mit Fleiß und Ar-
beit geschafft, unsere Heimatstadt an 
der Spitze zu halten. Nicht nur im Bur-
genland nimmt Eisenstadt in vielen 
Bereichen einen Top-Platz ein, sondern 
auch österreichweit. Die Kaufkraft, 
die Anzahl der Arbeitsplätze, die wirt-
schaftliche Entwicklung, die Bildung, 
die Sicherheit oder die Kultur, all das 
sind Bereiche, wo Eisenstadt ganz an 
der Spitze steht.
 
Damit das so bleibt, ist es notwendig, 
dass die Stadtpolitik mutig und rasch 
Entscheidungen trifft. Nicht Zaudern 
und Zögern, sondern Anpacken und 
Arbeiten muss unsere Devise bleiben. 
Jedes Projekt, ob es sich nun um klei-
nere oder auch um größere Initiativen 
handelt, trägt dazu bei. Und mit einem 
neuen Stil in der Stadtpolitik, der das 
Gemeinsame vor das Trennende und 
den Menschen vor die Parteien stellt, 
werden wir Eisenstadt weiter nach 
vorne bringen.

Im letzten Jahr konnten wir gemein-
sam vieles bewegen. Die Straßen und 
Gehwege wurden weiter saniert. Die 
Sanierung und der Zubau der Neuen 
Mittelschule Rosental ist erfolgreich 
abgeschlossen. Und mit dem Stadt-
bussystem wurde die Mobilität in der 
Stadt wesentlich erhöht. Mehr als 
260.000 Menschen haben mit unse-
rem Stadtbus eine ganz neue Möglich-
keit der Mobilität in Anspruch genom-
men – ein unglaublicher Erfolg. Der 
Eislaufplatz wurde überdacht, der Bau 
der Tennishalle unterstützt, Blumen-
wiesen gepflanzt und vieles mehr.
 
Dieser kleine Auszug des Erreichten 
macht mich zuversichtlich, dass wir 
auch heuer die erfolgreiche Arbeit 
fortsetzen können. Auf dem Pro-
gramm stehen wichtige Projekte wie 
der Bau eines neuen Kindergartens, 
die Errichtung eines Kinos, die Innen-
stadtentwicklung, die Umsetzung des 
Projekts „urban gardening“,  die Um-
setzung des Bürger-Budgets, Schaf-
fung eines Indoor-Spielplatzes oder die  
Errichtung der Leichtathletikanlage. 
Wenn wir all das realisieren können, 
dann werden wir auch in einem Jahr 
sagen können: Wir haben gemeinsam 
viel erreicht.

Ihr

http://eisenstadt.at/
http://www.eisenstadt.at/
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Bürgermeister Thomas Steiner, 2. Vizebürgermeister Günter Kovacs und Finanzstadtrat Michael Freismuth mit dem Budgetvoranschlag 2018

> Neuer politischer Stil in der Landeshauptstadt

ÖVP & SPÖ beschließen Budget 2018 gemeinsam
„Seit Beginn meiner Amtszeit ist es mir ein Anliegen, neben 
der ÖVP auch andere Parteien zur Mitarbeit zu gewinnen. 
Das Budget 2018 wird das siebente in Folge sein, wo es 
gelingt einen breiten Grundkonsens herzustellen“, erklärt 
Bürgermeister Thomas Steiner.

Die 17 ÖVP-Gemeinderäte beschließen gemeinsam mit den 
7 SPÖ-Gemeinderäten das Budget 2018. Damit erhält das 
kommende Budget so viel Zustimmung wie seit vielen Jah-
ren nicht. 24 von 29 Gemeinderatsmitglieder finden damit 
einen Grundkonsens und stellen wichtige grundsatzpo-
litische Fragen außer Streit. „Natürlich laden wir auch die 
Mandatare der FPÖ und Grünen ein, diesem Voranschlag 
zuzustimmen“, so Bürgermeister Steiner weiter.

„Der Start in die neue Gemeinderatsperiode ist ein guter 
Zeitpunkt dafür, einen neuen politischen Stil in unserer 
Stadt zu leben. Ich bin der Eisenstädter Bevölkerung für 
den großen Zuspruch bei der Bürgermeister- und Gemein-
deratswahl sehr dankbar und ich möchte sehr verantwor-
tungsvoll mit dieser großen Mehrheit umgehen. Das habe 
ich vor der Wahl versprochen und das halte ich auch. Eine 
klare absolute Mehrheit der ÖVP bedeutet nicht, dass wir 
alles alleine entscheiden wollen. Natürlich ist es notwendig, 
in wichtigen Fragen aufeinander zuzugehen und das haben 
wir getan“, sagt Steiner.

> Gespräche mit allen Fraktionen

Nach der Wahl hat der Bürgermeister mit allen Fraktions-

führern Gespräche geführt, um einen möglichst breiten 
Konsens herzustellen. Die SPÖ unter 2. Vizebürgermeister 
Günter Kovacs hat dieses Angebot angenommen und in 
intensiven Gesprächen auch aus ihrer Sicht wesentliche 
Anliegen, vor allem im sozialen Bereich, eingebracht. Auch 
Kovacs sieht die Chance auf einen neuen politischen Stil in 
der Eisenstädter Kommunalpolitik. 

„Natürlich hat jede Partei ihre eigenen Schwerpunkte. 
Wenn man zusammenarbeiten will, ist es notwendig Kom-
promisse einzugehen. Es freut mich, dass wir ausreichend 
Schnittmengen gefunden haben, um einen Neustart in der 
Zusammenarbeit zu schaffen. Als Landtagsabgeordneter 
werde ich mich natürlich auch für die Anliegen der Stadt im 
burgenländischen Landtag einsetzen.“

Für Finanzstadtrat Dr. Michael Freismuth geht es darum, 
den soliden Budgetkurs für Eisenstadt fortzuführen. „Jedes 
Budget ist eine Herausforderung, geht es doch darum, spar-
sam und effizient mit dem Steuergeld umzugehen, gleich-
zeitig aber die notwendigen Grundlagen für Investitionen 
in die Lebensqualität der Eisenstädter sicherzustellen. Mit 
dem Budget 2018 können wir diesen Kurs halten, obwohl 
die Zahlungen der Stadt an das Land für Sozialausgaben 
und Landesumlage schon deutlich die 7 Millionen Euro-
grenze überschritten haben.“

ÖVP und SPÖ haben sich darauf geeinigt, das Budget 2018 
gemeinsam zu beschließen und als Grundlage fünf gemein-
same Projekte bzw. Initiativen festgelegt:
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1.	 Umstellung der gesamten öffentlichen Beleuchtung 
auf LED.

2.	 Adaptierung der Förderrichtlinien für die Förderung 
von Kinderbetreuungseinrichtungen durch Erhöhung 
der Einkommensgrenzen. Beide Parteien bekennen sich 
zu einer sozial gestaffelten Beitragsleistung, allerdings 
wie bereits angeführt, mit höheren Einkommensgren-
zen.

3.	 Senkung der Jahreskarten-Preise für den Stadtbus 
von 95 Euro auf 39 Euro für Bezieher des Heizkosten-
zuschusses. Damit sollen Beziehern des Heizkosten-
zuschusses zusätzlich eine Förderung von 56 Euro 
gewährt werden, wenn sie eine Stadtbus-Jahreskarte 
erwerben, um ihnen den Zugang zur Mobilität zu er-
leichtern.

4.	 Bekenntnis zu einem verantwortungsvollen Budget-
kurs. Darlehensaufnahmen sollen ausschließlich für 

die Errichtung und Sanierung von Kinderbetreuungs-
einrichtungen, Schulen, für die Errichtung und Sanie-
rung der Kanalisationsanlage oder wenn durch Darle-
hensaufnahmen Einsparungen erzielt werden können, 
erfolgen.

5.	 Gleichzeitig werden ÖVP und SPÖ alles unternehmen, 
um beim Land mehr Verständnis für den Finanzbedarf 
der Landeshauptstadt zu bekommen. Dies betrifft ei-
nerseits die Frage der Abzüge von den Ertragsanteilen, 
andererseits die Frage der Aufteilung der Bedarfszu-
weisungen.

Der Voranschlag enthält darüber hinaus die notwendigen 
budgetären Vorsorgen um erfolgreiche Initiativen fortzu-
führen bzw. neue Maßnahmen zu setzen. So sind etwa der 
Betrieb des Stadtbusses, die Errichtung einer neuen Kinder-
betreuungseinrichtung, die Straßen- und Gehwegesanie-
rung, die Grünraumgestaltung inklusive Blumenwiesen, 
die Innenstadtförderung oder das Projekt „urban garde-
ning“ selbstverständlich im Budget 2018 abgebildet.

	11.530.000	€		

	8.145.200	€		

	6.142.500	€		

	5.531.900	€		

	3.374.100	€		

	2.259.900	€		

	2.104.200	€		

	1.494.100	€		

	1.000.200	€		

	508.100	€		

	674.000	€		

	416.800	€		

Personal	und	Ruhebezüge	

Straße,	Wasserbau,	Kanal	und	Verkehr…	

Soziales	und	Gesundheit	

Kindergärten	

Schulen	und	Tagesheim	

Landesumlage	

Darlehensdienst	inkl.	KG	

Sport	und	Freizeit	

Stadtbus	+	City	Taxi	

Kultur	

WirtschaJsförderung	

Feuerwehr	und	Sicherheit	

Hauptkapitel – Ausgaben – Voranschlag 2018

508.000	€	

	12.611.100	€		

14.464.600	€	

Einnahmen	aus	Besitz	und	wirt.	Tä<gkeit	

Eigene	Steuern	

Ertragsanteile	des	Bundes	

Hauptkapitel – Einnahmen – Voranschlag 2018
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> Eisenstadt

Landeshauptstadt verfügt über hohe Lebensqualität

Eisenstadt findet sich nach der neuesten RegioData-Studie 
zur Kaufkraft im Jahr 2016 wieder unter den Top-Fünf Be-
zirken Österreichs. Vor Eisenstadt liegen lediglich die Wie-
ner Bezirke 1, 13 und 19 sowie Mödling. Im Vergleich zu 
2010 ist die Kaufkraft in Eisenstadt um 23 % gestiegen.

Eisenstadt gehört nicht nur zu den kaufkräftigsten Bezirken 
Österreichs, sondern weist seit Jahren ein kontinuierliches 
Wachstum auf. Betrug die Kaufkraft je Einwohner 2010 
noch 20.993 Euro, so stieg sie in den letzten sechs Jahren 
um 4757 Euro an. Das entspricht einem Anstieg um 23 % 
von 2010 bis 2016. Somit bestätigt eine weitere Erhebung 
das hohe Kaufkraftvolumen, den Standortvorteil für Han-
del und hohe Lebensqualität der Landeshauptstadt.

„Ein ganz wichtiger Grund für das abermalige hervorra-
gende Abschneiden der Landeshauptstadt ist die ausge-
zeichnete Arbeitsmarktsituation in unserer Stadt. Mit rund 
17.000 Arbeitsplätzen bei rund 14.500 Einwohnern können 
wir unseren Bürgern Arbeitsplätze vor Ort bieten, ohne 
dass sie weit pendeln müssen“, erklärt Bürgermeister Tho-
mas Steiner, „dafür sind wir den innovativen Unternehmen 
in unserer Stadt zu großem Dank verpflichtet.“

Insgesamt zeigt die hohe Kaufkraft den kontinuierlichen 
Aufstieg. Eisenstadt liegt schon seit Jahren über der durch-
schnittlichen Kaufkraft des Burgenlandes und Gesamt-
Österreichs. Die Kaufkraft je Einwohner ist um 22,1 % bzw. 
4.655 Euro höher als der Österreich-Durchschnitt.
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2001	 2015	
Arbeitsstä.en	 1.089	 1.738	

Beschä8igte	 13.581	 17.135	
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Eisenstadt-Stadt	 St.	Georgen	 Kleinhöflein	 Gesamt	
Hauptwohnsitz	 9.249	 2.370	 2.869	 14.488	

Nebenwohnsitz	 1.708	 278	 245	 2.231	

Gesamt	 10.957	 2.648	 3.114	 16.719	
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Einwohnerzahlen 2017 – nach Ortsteilen (Stand 31. 10. 2017)

Arbeitsstätten / Beschäftigte: 2001 – 2015

http://arbeitsst�.en/
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> Ein Jahr Stadtbus

Mehr als 260.000 Fahrgäste im ersten Jahr
Vor einem Jahr, am 11.12. wurde der Eisenstädter Stadtbus 
feierlich gesegnet und einen Tag darauf nahm er seinen re-
gulären Betrieb auf. Seither fuhr das erste Mikro ÖV-System 
der Landeshauptstadt einen Erfolg nach dem anderen ein. 
Ende 2018 wird das Netz um eine 4. Linie erweitert.

„Der Stadtbus hat sich innerhalb kürzester Zeit etabliert 
und ist nun nicht mehr aus dem Straßenbild der Landes-
hauptstadt wegzudenken. Schon nach kurzer Zeit haben wir 
den Samstagbetrieb aufgenommen und können dank der 
laufenden Evaluierung und dem guten Kontakt zu den Fahr-
gästen rasch auf die Anliegen reagieren und Anpassungen 
vornehmen“, erklärt Bürgermeister Thomas Steiner. 

Rund 1.000 Fahrgäste nützen von Montag bis Freitag die 
drei Stadtbusse. An Samstagen fahren im Schnitt 200 Per-
sonen damit. So beförderten Georg, Vitus und Martin im 
ersten Jahr rund 262.000 Personen und trugen zu einer CO2 
Ersparnis von rund 50 Tonnen bei sowie zu einer Reduktion 
von 350.000 PKW-Kilometern.

Ein Ergebnis, das sich nicht nur sehen lassen kann, son-
dern auch mit dem Burgenländischen Mobilitätspreis 2017 
ausgezeichnet wurde. Im Spätherbst dieses Jahres wurden 
die ersten zehn Haltestellen der Stadtbusse mit E-Paper-
Technologie ausgestattet. Diese Tablets zeigen nun an, in 
wie vielen Minuten der nächste Stadtbus in der Haltestelle 
eintrifft.

> Verkehrsbetriebe Partsch – Gute Zusammenarbeit bei 
Stadtbus

Umgesetzt wurde der Eisenstädter Stadtbus von der Firma 
Partsch. 1922 wurde die erste Partsch-Kraftfahrlinie von Wr. 
Neustadt nach Wiesmath eröffnet. Der erste Fahrer dieser 
Linie war der Firmengründer Maximilian Partsch selbst, 
mit einem gebrauchten Turiner, in Begleitung seiner Frau 
Maria. Heute befinden sich 28 Linienbusse, 10 Reisebusse 
und 5 Sprinterbusse im Fuhrpark der Firma Partsch. Mit 
50 Buslenkern (davon 6 in Eisenstadt) und 5 Angestellten 
aufgeteilt auf 3 Standorte (Wr. Neustadt, Mannersdorf und 
Eisenstadt) zählt die Firma Partsch zu einem der größeren 
Busunternehmen im südlichen Bereich von Wien.

Manfred Krenn, Leiter der Partsch-Verkehrsbetriebe: „Die 
Zusammenarbeit im Stadtverkehr Eisenstadt war von Be-
ginn an sehr positiv und konstruktiv. Wo ein Wille, da ein 
Stadtverkehr.“

> Stadtbustickets 2018

Gute Nachrichten gibt es auch für die Tarife 2018. Der Ge-
meinderat hat kürzlich die Tarifordnung für den Eisenstäd-
ter Stadtbus einstimmig neu beschlossen. Die Ticketpreise 
wurden dabei bewusst nicht angehoben und stellen somit 
auch künftig keine Einstiegshürde in den Stadtbus dar.

Am 12.12.2017 feierte der Stadtbus seinen ersten Geburtstag. Bürgermeister Thomas Steiner überreichte Manfred Krenn, Leiter der Partsch-Ver-
kehrsbetriebe, aus diesem Anlass eine Geburtstagstorte.
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„Im Konkreten wird die Einzelfahrt im Stadtbus weiterhin 
1 € und das Tagesticket 2 € kosten. Auch die Preise für die 
Jahreskarten bleiben unangetastet. Im Gegensatz zu den 
Tarifänderungen im Verkehrsverbund Ostregion und den 
Wiener Linien wird es bei uns keine Erhöhungen geben. 
Georg, Martin und Vitus sind aus dem Verkehrsbild der 
Stadt nicht mehr wegzudenken und werden täglich von 
rund 1.000 Fahrgästen benützt. Wir wollen das Angebot 
auch künftig so günstig und benützerfreundlich wie mög-
lich halten“, bekräftigt Bürgermeister Thomas Steiner.

> Neuerung für Kinder

Eine Neuerung gibt es bei Kindern bis elf Jahre. Diese kön-
nen den Stadtbus nach wie vor kostenlos nutzen, benötigen 
künftig jedoch eine Jahreskarte mit Foto, die sie sich in der 
Bürgerservicestelle abholen können. 

„Wer mit dem Top-Jugendticket unterwegs ist, fährt eben-
falls das gesamte Jahr über kostenlos mit dem Stadtbus. 
Gemeinsam mit der Förderung des Semestertickets, der 
Fahrtkostenrückerstattung für Lehrlinge sowie den Gut-
scheinen für das Jugend-Taxi bietet die Stadt hier tolle 
Vergünstigungen für junge Menschen und sorgt für Mobi-
lität in Eisenstadt“, freut sich Jugend-Gemeinderat Daniel 
Janisch.

> Vier neue Haltestellen ab März

Im kommenden Jahr – ab 1. März – wird das Stadtbusnetz 
um vorerst vier Haltestellen erweitert. Auf der Linie Georg 
wird es eine eigene Haltestelle beim Kaufhaus Jagenbrein 
geben. Vitus wird künftig auch in der Blütenstraße halten. 

Die Linie Martin wird auch die Josef Joachim-Straße anfah-
ren und bietet damit vor allem in der Früh neben der Linie 
Georg eine weitere Möglichkeit, Kinder zur Volksschule zu 
bringen, außerdem bekommt Martin eine neue Haltestelle 
bei der Parkstraße.

Mit Fahrplanwechsel 2018/19 ist eine 4. Linie geplant, die 
vor allem auf der Linie „Vitus“, aber auch teilweise auf der 
Linie „Georg“ in die Gegenrichtung fahren soll.

Alle Infos zum Stadtbus finden Sie auch online unter:

www.stadtbuseisenstadt.at

bis zum 11. Geburtstag, ab 6 Jahren benötigen sie ein gültiges Gratis-Jahresticket *)

*) Die Vorlage eines Lichtbild- oder Schülerausweises reicht nicht aus, um den Stadtbus gratis nützen 	
    zu können. Ab 6 Jahren wird das Gratis-Jahresticket benötigt. Ausgenommen sind Schüler und
    Jugendliche, die ein Top-Jugendticket besitzen. Wer keines dieser beiden Tickets besitzt, zahlt für 
    eine Einzelfahrt 1 Euro, für das Tagesticket 2 Euro.

Tarife bleiben 2018 unverändert:

Einzelfahrschein	 1 €
Tagesticket 		  2 €		

http://www.stadtbuseisenstadt.at/
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Auf die Sicherheit der Daten, die auf mobilen Geräten ge-
speichert sind, muss geachtet werden. Hinzu kommt, dass 
darauf inzwischen nicht nur private Daten, sondern auch 
immer mehr geschäftliche Informationen abgelegt wer-
den. Damit sind Smartphones und Tablets denselben Risi-
ken (z.B. Schadsoftware oder Phishing) ausgesetzt wie sta-
tionäre und tragbare PCs.	

Tipps:
•	 Lassen Sie Ihr Smartphone oder Tablet nie unbeaufsich-

tigt liegen. Geben Sie es auch kurzzeitig nur in Ihrem 
Beisein an Dritte weiter.

•	 Nutzen Sie den Gerätesperrcode, die automatische Dis-
playsperre und aktivieren Sie stets die SIM/USIM-PIN. 
Passwörter sollten getrennt vom Gerät aufbewahrt 
werden. Achten Sie bei der Eingabe von Zugangsdaten 
darauf, dass niemand Ihr Passwort ausspähen kann.

•	 Löschen Sie alle sensiblen Daten, wenn Sie das Gerät 
verkaufen. Stellen Sie das Gerät auf Werkeinstellungen 
zurück, damit sind auch Ihre Daten sicher gelöscht. 

•	 Laden Sie keine Dateien aus unsicheren Quellen herun-
ter. Nutzen Sie nur App-Stores seriöser Anbieter. 

•	 Aktivieren Sie drahtlose Schnittstellen nur bei Bedarf. 
Eine direkte Koppelung mit anderen Geräten zum Aus-
tausch von Daten, etwa über Bluetooth oder NFC, darf 
nur mit vertrauenswürdigen Partnern geschehen.

•	 Nutzen Sie fremde WLAN, z.B. öffentliche Hotspots an 
Flughäfen oder in Cafés nur mit einem VPN (Virtuelles 

privates Netzwerk), das Ihre Internetverbindung abhör- 
und manipulationssicher macht. 

•	 Nutzen Sie bei Verlust oder Diebstahl mögliche Or-
tungs-, Fernsperr- oder Löschdienste. Lassen Sie das 
Gerät sofort bei Ihrem Anbieter sperren.

•	 Nutzen Sie Drittanbietersperren, die Sie aktiv beim Pro-
vider einrichten lassen müssen, um den Missbrauch 
durch Abofallen (z.B. teure SMS/MMS-Dienste) über die 
Telefonrechnung zu unterbinden.

•	 Nutzen Sie, wenn für Ihr mobiles Betriebssystem ver-
fügbar, Antivirenprogramme und Überwachungs-
Apps, die Ihnen die Berechtigungen von anderen Apps 
(z.B. Zugriff auf das Telefonbuch) anzeigen.

•	 Verwenden Sie Online-Banking-Apps nicht auf dem 
gleichen Gerät, auf dem Sie auch die mobilen TAN emp-
fangen.

•	 Hinterfragen Sie Provider-Updates, die Sie per SMS, 
MMS oder als Link erhalten – es kann sich um Schad-
software handeln.

•	 Lesen Sie vor Kauf und Nutzung der Apps die Bewer-
tungen in den App-Stores.

Weitere wichtige Informationen erhalten Sie von Ihren 
Sicherheitsbeauftragten der Polizei und von jeder Polizei-
dienststelle.
Eine sichere Nutzung von Smartphones, Tablets & Co 
wünscht Ihnen Ihr GEMEINSAM.SICHER - Team

> GEMEINSAM.SICHER

So sind Sie sicher
mobil unterwegs

Mittwoch, 10. Jänner 2018
09.00 - 12.00 Uhr EZE

Montag,  15. Jänner 2018
09.30 - 12.00 Uhr Fuzo bzw. Bürgerservicestelle 

Donnerstag, 25. Jänner 2018
09.00 - 12.00 Uhr EZE

Montag, 29. Jänner 2018
09.30 - 12.00 Uhr Fuzo bzw. Bürgerservicestelle

Info-Stände der Sicherheitsbeauftragten
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sicher 
aktuell 
innovativ 

...wenn´s schön sein soll.

Blue
Monday 

-20%
Jeden Montag

auf alles!

+02682 / 62 101

Damen & Herren 
TOP COIFFEUR
Neusiedlerstraße 39
A-7000 Eisenstadt

Im Jahr 2006 hat „GEMEINSAM.SICHER in Eisenstadt“ als Pi-
lotprojekt begonnen. Ziel war eine bessere Vernetzung von 
Polizei, Stadtgemeinde und der Bevölkerung. Mittlerweile 
hat sich diese Initiative so bewährt, dass es sie nun öster-
reichweit gibt. In Eisenstadt sind derzeit fünf Polizisten 
und 16 Sicherheitsbürgerinnen und Sicherheitsbürger in 
Eisenstadt aktiv. Alle Sicherheitsbürger wurden im Rahmen 
eines Bewerbungsverfahrens ausgewählt und engagieren 
sich unentgeltlich. In regelmäßigen Vernetzungstreffen 
zwischen Stadtgemeinde, Polizei und Sicherheitsbürgern 
tauscht man sich über aktuelle Projektthemen aus. Darü-
ber hinaus ist die Polizei regelmäßig mit Infoständen vor 
dem Rathaus oder in Einkaufszentren vertreten, es gibt 
Infoveranstaltungen und gemeinsam mit den Sicherheits-
bürgern war man z.B. am Christkindlmarkt unterwegs um 
Taschenalarmgeräte gratis zu verteilen.

„Mir war es von Anfang an wichtig, dass sich die betei-
ligten Bürgerinnen und Bürger freiwillig engagieren. Das 
besondere Verantwortungsbewusstsein des einzelnen Si-
cherheitsbürgers soll im Vordergrund stehen und ich freue 
mich, dass sich dieses Projekt in Eisenstadt gut bewährt 
hat“, bilanziert Bürgermeister Thomas Steiner.

Durch GEMEINSAM.SICHER können Polizei und Bürger ak-
tiv Sicherheit in den Gemeinden gestalten. „Die Menschen 
bekommen dabei die Möglichkeit, sich bei der Lösung von 
relevanten Sicherheitsfragen in ihrer Gemeinde laufend 
einzubringen. Durch einen permanenten Austausch zwi-
schen Polizei, Gemeinde und Bürger entsteht ein Mehr an 
Sicherheit für Eisenstadt“, bilanziert der 1. Vizebürgermeis-
ter und Sicherheitsgemeinderat Istvan Deli. 

> GEMEINSAM.SICHER

Vom Pilotprojekt zum 
Erfolgsprojekt
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> Finanzielle Unterstützung

Mehr als 1,5 Mio. Euro an Förderungen ausgeschüttet

70 0 0 Eisenstadt  •  Hans T inhof-Straße 1 • verkauf@elek tro -kager.at  •  Ser v ice -Hotl ine 080 0/203012

Ihr Fachhändler für 
Elektro-Haushaltsgeräte 
und Unterhaltungselektronik www.expert-kager.at

 Im Geschäft und
 24h unter

Mit Herz für Sie da:

Bonuspunkte der 
jetzt gleich beim Einkauf einlösen

J A H R E S R Ü C K B L I C K  2 0 1 7

Die Stadtgemeinde fördert alljährlich zahlreiche Institu-
tione, Projekte, Veranstaltungen. Im abgelaufenen Jahr 
wurden rund 1,5 Mio. Euro an Förderungen ausbezahlt. Der 
größte Teil davon ging in die Musikpflege, gefolgt von den 
Förderungen für Wirtschaft und Tourismus, den kirchlichen 
Angelegenheiten und den Sportförderungen.

Eine Auflistung der Förderbereiche können Sie der unten-
stehenden Grafik entnehmen.

Alle Informationen zum Thema Förderungen sowie die Sub-
ventionsrichtlinien finden Sie auf der Eisenstadt-Homepage 
unter http: eisenstadt.at/buergerservice/finanzen

Art Zweck Summe 

Mobilität Semesterticket, Jugendtaxi, Fahrsicherheitstraining € 28.572,25 

Schul- & 
Bildungsprojekte 

Lehrlingsförderung, Schulkonzert, Schulbälle, 
Schülervertretung, Europahaus 

€ 23.180,89 

Allg. Förderungen 
und Jugendprojekte 

Jugendaustausch, Veranstaltungen, Mieten, Weinbauarchiv 
St. Georgen, Alarmanlagenförderung 

€ 29.321,80 

Kirchliche 
Angelegenheiten 

Kalvarienberg € 33.000,00 

Gesundheit- und 
Sozialprojekte 
 

Geburtenbeihilfe – Babysparbücher, Karitative Vereine und 
Organisationen, Mini Med, Lions Club, Familienverband, 
Kneipp Club, First Responder 
 

€ 21.048,60 
 

Art Zweck Summe 

Sport Turnsaal- und Sportstättenbenützung & Barförderung für 
Sportstättenerhaltung, Errichtung Tennishalle, Wettkampf, 
Trainingsbetrieb und Sportveranstaltungen, etc. 

€ 192.253,05 

Wirtschaft & 
Tourismus 

Tourismusverband, NTG, Wein- & Genusstage, 
Winzerkirtag, Stadtmarketing, Innenstadt 

€ 469.009,89 

Kultur und 
Musikpflege 
 

Konzerte, Haydnfestspiele, Herbstgold, Lovely Days, 
Kulturzentrum, Chöre, Veranstaltungen, 
Lustbarkeitsabgabe, Himmel & Haydn, Sommerakademie, 
Dommuseum 

€ 399.098,52 

Rückblick 2017 – Förderungen

http://www.expert-kager.at/
http://eisenstadt.at/buergerservice/finanzen
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A N Z E I G E

Colmarplatz 1
7000 Eisenstadt
T: +43 2682 64802
eisenstadt@blaguss.at

Information & Buchung in 
Ihrem BLAGUSS-Reisebüro:

Fahrpreis p.P. € 277,-

20.00 Uhr Rückfahrt von Venedig (10.02.2018)

23.30 Uhr Abfahrt von Wien 

 · Reise im BLAGUSS-President Platinum Bus
 · Getränke „all inclusive“ während der Fahrt
 · Lunchbox bei Anreise
 · Würstel mit Gebäck bei Heimreise
 · Bus-Hostess/-Steward

Fahrpreis p.P. € 79,-

20.00 Uhr Rückfahrt von Venedig (10.02.2018)

23.00 Uhr Abfahrt von Wien oder Neusiedl/See
23:35 Uhr Abfahrt von Eisenstadt
23:50 Uhr Abfahrt von Mattersburg
00:20 Uhr Abfahrt von Oberpullendorf
01:00 Uhr Abfahrt von Oberwart (10.02.2018)

 · Reise im BLAGUSS-Komfortbus
 · Kleines Frühstück im Bus

Termin:   09.02. – 11.02.2018 „Karneval am Faschingssamstag“

Über Nacht bequem in die Lagunenstadt. Bei Ankunft erhellt sich sanft der Himmel über Venedig und 
taucht die mittelalterlichen Paläste in goldenes Licht. Untertags buntes Faschingstreiben.

Für einen Tag in die Welt der Masken & Harlekine
Karneval in Venedig 

+43 2682 64802
mailto:eisenstadt@blaguss.at
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Die Landeshauptstadt hat im vergangenen Jahr mit dem 
Projekt „Eisenstadt tut mir gut“ neue Impulse im Bereich 
der Gesundheitsförderung gesetzt. „Eisenstadt tut mir 
gut“ beinhaltet die Themen Gesundheit, Leben & Wohlfüh-
len und konnte zahlreiche sehenswerte Aktivitäten unter 
einem Motto vereinen. 

„Eisenstadt tut mir gut“ dient der kommunalen Gesund-
heitsförderung. Als Mitglied des „Netzwerks Gesunde Städ-
te“ hat Eisenstadt Ziele zur Stärkung des Gesundheitsver-
ständnisses der Bevölkerung verfasst. Anhand dieser Ziele 
wurde ein Maßnahmenkatalog mit zahlreichen Projekten 
und Veranstaltungen erstellt. 

Veranstaltungen im Rahmen von „Eisenstadt tut mir gut“ 
waren unter anderem:

•	 Meditationsreihe gestartet (diese findet regelmäßig an 
einem Mittwoch im Generationenzentrum statt)

•	 Demenztraining (mit Fr. Petra Hader, jeden Dienstag & 
Mittwoch im Generationenzentrum)

•	 Kräuterwanderungen & Kochworkshop mit Fr. Silvia 
Penias

•	 Infoveranstaltung für pflegende Angehörige/Pflege-

stammtisch vom Burgenländischen Hilfswerk

•	 Yogakurse im Generationenzentrum

Vorträge zu den verschiedensten Themenbereichen
Projekte im Rahmen von „Eisenstadt tut mir gut“

•	 Programmheft mit Übersicht zu den gesundheitsbe-
zogenen Aktivitäten (Ziel: bereits vorhandene Gesund-
heitsangebote mit Erweiterungen durch Angebote der 
Stadt in gebündelter Form der Bevölkerung zur Verfü-
gung zu stellen).

•	 Anlegen von Hochbeeten in der VS Eisenstadt (die Bee-
te wurden von den Kindern und ihren Pädagogen ange-
legt, Pflänzchen wurden gesetzt und die Beete gemein-
sam mit ihren Pädagogen gepflegt und bewirtschaftet. 
Besonderes Augenmerk wurde auf Gemüsesorten 
gelegt, die im Rahmen des gesunden Kochens an der 
Schule verarbeitet werden konnten).

•	 Neue Sport,- & Freizeitkarte (vereint die Natur- und 
Kulturregion Eisenstadt Leithaland, auf dieser Karte 
sind alle Rad- und Wanderwege abgebildet, ebenso alle 
Sportstätten und Lauf- und Walkingwege)

•	 Kohlendioxidampeln in den Klassenräumen der Volks-

Die wunderschönen Schmetterlingswiesen, die die Stadtgärtner gemeinsam mit den Kindergartenkindern angelegt hatten, waren der Hingucker.

> Jahresthema 2017

„Eisenstadt tut mir gut“ – große Gesundheitskampagne
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Kampagnenauftakt im April 2017 – Bürgermeister Thomas Steiner und Stadtrat 
Hans Skarits stellen das Jahresprogramm vor (o.). Für Kindergärten und Volksschu-
len wurde eine eigene Rückenfibel entwickelt (r.). Es gab u. a. Kräuterwanderun-
gen, Wissenswertes zum Thema gesunde Ernährung und vieles mehr.
Gemeinsam mit den Kindern wurden die Schmetterlingswiesen realisiert.

schulen (dienten der Messung der Luftqualität im 
Raum und zeigten mittels Ampelfarben und einem 
akustischen Signal an, wann es Zeit zum Lüften war. 
Dazu erhielten die Schulkinder wichtige Tipps und 
Atemübungen vermittelt).

•	 Nordic Walking Projekt in der VS Eisenstadt (mit Beginn 
des Schuljahres wurden für die Schüler und Pädagogen 
der Volksschule Eisenstadt höhenverstellbare Nordic 
Walking Stöcke zur Verfügung gestellt. Die Pädagogen 
konnten in einem eigenen Nordic Walking Kurs die rich-
tige Technik erlernen, um die Freude an der Bewegung 
an die Schüler richtig vermitteln zu können).

•	 Eröffnung des Generationenspielplatzes in der Worm-
serstraße (Schaffung einer Begegnungszone für alle Al-
tersgruppen. Spielgeräte für Kinder, Outdoor Trainings-
geräte für Erwachsene und Senioren).

•	 Rückenfibeln für die Kindergärten & Volksschulen (spe-
ziell für Kinder konzipiert, vom Orthopäden Dr. Ilbeygui 
erstellt, kindgerechte Darstellungen der Übungen, die 
mit kleinen Gedichten zum Mitmachen anregen. Ziel: 
Stärkung und Stabilisierung der Wirbelsäule).

•	 Infotafeln bezüglich „richtiges Händewaschen“ in den 
Schulen & Kindergärten (gerade in Zeiten der Grippe ist 
es besonders wichtig regelmäßig die Hände „richtig“ zu 
waschen, um Infektionen vorzubeugen. Einfache Dar-
stellung der Vorgänge für Kindergartenkinder mittels 
Piktogrammen und für VS Kinder und Pädagogen: Pik-
togramme und Schrift).

•	 Unterstützung bei der Zertifizierung des Kneipp-Kin-
dergartens

•	 Actionday im Allsportzentrum

•	 Anlegen von Schmetterlingswiesen (gemeinsames 
Projekt der Stadtgärtner und Kinder der städtischen 
Kindergärten. Anlegen von Schmetterlingswiesen 
an elf verschiedenen Standorten. Zusätzlich wurden 
7.000 Sackerl mit Blumensamen an alle Haushalte 
ausgesandt. Gesamtfläche: 4.355 Quadratmeter, Ziel: 
Schaffung von Lebensräumen für Schmetterlinge & In-
sekten, Kinder auf das sensible Thema aufmerksam zu 
machen).
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Im Jahr 2017 wurden wieder zahlreiche Maßnahmen im Be-
reich Infrastruktur umgesetzt. Rund eine Million Euro wurde 
in den Straßenbau bzw. die -sanierung gesteckt. Ein neues 
Parkleitsystem, Echtzeitanzeigen an den Stadtbushaltestel-
len sowie die Realisierung einer Begegnungszone am Dom-
platz sind nur einige Projekte aus 2017. 

Im Jahr 2017 wurde das Fachkonzept Mobilität erstellt, in 
dem alle Bereiche der Mobilität berücksichtigt sind (Ver-
kehrsleitbild, Parken, Radfahren, Barrierefreiheit usw.). Unter 
dem Titel „Unterwegs in Eisenstadt“ wurden alle Themen-
schwerpunkte aus dem Mobilitätskonzept in einer informa-
tiven Broschüre zusammengefasst, die an jeden Eisenstädter 
Haushalt verschickt wurde.

> Begegnungszone
Der Domplatz ist nicht nur der Knotenpunkt für den öffent-
lichen Busverkehr in Eisenstadt, seit knapp einem Jahr ist er 
auch die erste verordnete Begegnungszone in der Landes-
hauptstadt. Eine Maßnahme, die sich bewährt.

In der Rochus-Straße lief 2017 ein Testbetrieb für das Gera-
deausfahren. Der Versuch hat sich  bewährt. Die Möglichkeit 
zum Geradeausfahren bleibt, davon ausgenommen sind je-
doch LKW.

Nach dem Abschluss der Bauarbeiten auf der Kleinhöfleiner 
Hauptstraße erfolgte 2017 die Grünraumgestaltung, so dass 
die gesamte Hauptstraße nun ein ansprechendes Straßen-
bild ergibt. Am Oberberg wurde ein Parkplatz kombiniert mit  
einem Spielplatz errichtet.

Ende 2017 wurde eifrig an der Inbetriebnahme eines um-
fangreichen Parkleitsystems in Eisenstadt gearbeitet. Besu-
cher und Einpendler, die mit dem Auto in die burgenländische 
Landeshauptstadt kommen, erfahren an den Ortseinfahrten, 
wo es größere Parkplätze gibt und ob dort noch Abstellmög-
lichkeiten frei sind.

Die Parkplätze Feldstraße, Osterwiese, Schubertplatz, Hyrtl-
platz sowie die Garagen Schloss und Rathaus sind mit einem 
Zählwerk versehen. Somit gibt es auf den großen Hinweista-
feln auch genaue Anzeigen, wo wie viele Parkplätze frei sind. 
Zu den Parkplätzen Justizzentrum, Glorietteallee und Kraut-
gartenweg werden die Autofahrer mittels statischer Anzei-
gen geleitet.  Die Kosten für das Parkleitsystem belaufen sich 
auf rund 80.000 Euro und beinhalten sowohl die baulichen 
Maßnahmen als auch die Stromzufuhr für die Anzeigetafeln.

Im Bereich Stadtbus wurden die ersten zehn Haltestellen mit 
elektronischen Echtzeitdatenanzeigen ausgestattet. 

> Infrastruktur

Fachkonzept Mobilität, Parkleitsystem, Echtzeitdaten

Der Domplatz wurde zur Begegnungszone umgestaltet. Der Testbetrieb für das Geradeaus-Fahren in der Rochusstraße hat sich bewährt. 
Unterwegs in Eisenstadt34 35

Neugestaltung 
Vorplatz Dom

Verbindung 
Hauptstraße

Haltezone

Haltezone

Fahrbahnhaltestellen 
inkl. Stadtbusstation

Begegnungszone
Domplatz

Mobilitätszentrale 
Burgenland

Regional-
buslinien

Ein neues Parkleitsystem erleichtert die Suche nach Parkplätzen in der Stadt. Die ersten 10 Stadtbusstationen wurden mit
elektronischen Echtzeitdatenanzeigen ausgestattet. Der ÖAMTC stellte den Schutzwegen in Eisenstadt ein gutes Zeugnis aus.
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> Kooperation

Pakt für die Innenstadt
Bürgermeister Thomas Steiner hat vor mehr als einem 
Jahr ein klares Bekenntnis zur Innenstadt abgelegt. 
Seit dieser Zeit wurden mit allen Akteuren intensive 
Gespräche geführt, Workshops veranstaltet und Kon-
zepte erarbeitet. Im Juli 2017 wurde ein Pakt für die  
Eisenstädter Innenstadt unterzeichnet.

Der Verein Stadtmarketing Eisenstadt, die IVB-Im-
mobilienvermarktung GmbH und die Stadtgemeinde 
unterzeichneten Mitte des Jahres einen Kooperations-
vertrag über die Professionalisierung des Stadt- und 
Standortmarketings und werden künftig gemeinsam 
an der Weiterentwicklung der Innenstadt arbeiten. 
Der Tourismusverband Eisenstadt-Leithaland und die 
Kulturbetriebe Burgenland werden als Beiratsmitglie-
der diese Kooperation ebenfalls unterstützen.

Die Innenstadtentwicklung ist in der Stadtgemeinde 
im Geschäftsbereich Marketing & Kultur angesiedelt, 
wird von zwei Mitarbeiterinnen betreut und koordi-
niert die Maßnahmen für die Weiterentwicklung des 
Stadtkerns. 

Die Kooperationspartner haben die Arbeit bereits voll 
aufgenommen und  gemeinsam einen Maßnahmen-
katalog für 2018 erarbeitet.

„Die Eisenstädter Innenstadt ist ein Juwel. Die Fuß-
gängerzone mit ihren barocken Bürgerhäusern bie-
tet ein ganz besonderes Flair. Viele andere Städte 
beneiden uns um unseren schönen Stadtkern. Stadt-
marketing und Stadtgemeinde haben bereits in der 
Vergangenheit sehr viel für die Innenstadt getan. 
Es freut mich, dass es uns gelungen ist, nun unsere 
Kräfte für die Weiterentwicklung der Innenstadt zu 
bündeln,“ erklärt Bürgermeister Thomas Steiner.

Pakt 
für
die 

INNEN
STADT

IVB, Tourismus, Stadtgemeinde, Verein Stadtmarketing und Kultur Burgenland 
ziehen an einem Strang.
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Ohne Kinder wäre eine Zukunft nicht vorstellbar. Eisen-
stadt ist in der glücklichen Lage sich über einen großen 
Zuzug freuen zu dürfen. Viele Jungfamilien mit Kindern 
haben die burgenländische Landeshauptstadt als ihren Le-
bensmittelpunkt auserkoren. Dieses Wachstum stellt eine 
Stadt natürlich auch vor große Herausforderungen im Be-
reich der Betreuungsplätze. 2018 startet der Bau für einen 
neuen Kindergarten am Krautgartenweg.

2017 wurden 52 Kinder in Kinderkrippen betreut, 435 Kin-
der besuchten einen der sechs Kindergärten (siehe Grafik 
unten). 456 Kinder gingen in eines der drei Tagesheime in 
den Volksschulen.

> Neue Mittelschule Rosental

Im Bereich Schulen war das größte Projekt die Fertigstel-
lung der Sanierungsarbeiten in der Neuen Mittelschule 
Rosental und in der Polytechnischen Schule Eisenstadt, die 
Gesamtkosten  betrugen 4,3 Mio. Euro.

Das großangelegte Projekt gliederte sich in zwei Phasen. 
Der erste Teil begann in den Sommerferien 2016 und wur-
de jeweils in den anschließenden Ferien (Weihnachten und 
Semester) fortgesetzt und fand in den Sommerferien 2017 
seinen Abschluss. In der ersten Projektphase wurden not-
wendige Adaptierungen des Gebäudes vorgenommen, um 
einen barrierefreien Zugang zu gewähren und den neues-
ten Brandschutzbestimmungen (Brandschutztüren, Flucht-
wege, etc.) zu entsprechen. Ebenso wurde die komplette 
Haustechnik erneuert.

In der zweiten Phase wurde die Errichtung des Zubaus 
umgesetzt. Ende März begannen die Arbeiten an der 
räumlichen Erweiterung des Konferenzzimmers sowie der 
Schaffung von vier neuen Klassenzimmern. Auch der Ein-

gangsbereich wurde entsprechend umgestaltet. Der Zubau 
wurde in Holzbauweise errichtet.

Besonderes Augenmerk wurde auf den neuen barrierefrei-
en Zugang sowie die Errichtung moderner Brandschutz-
türen gelegt. Die Erweiterung des Konferenzzimmers ga-
rantiert, dass die Lehrerinnen und Lehrer einen modernen 
Arbeitsplatz haben und ausreichend Raum haben, um sich 
auf den Unterricht vorbereiten zu können.

> Kneipp-Kindergarten

Der Kindergarten am  Ing. Alois Schwarz-Platz beschäftigt 
sich bereits seit 2011 mit dem  Kneippen in allen Gruppen.
Nun darf sich die Betreuungseinrichtung im Generationen-
viertel auch offiziell „Kneipp-Kindergarten“ nennen. Die 
Zertifizierung fand im September im Rahmen eines Kinder-
gartenfestes statt. Sechs Kindergartenpädagoginnen ha-
ben zwischen 2011 und 2013 die Kneipp-Basisausbildung 
absolviert und zusätzlich vorgeschriebene Fortbildungskur-
se zu den Themen Wasser und Heilpflanzen belegt. Nach 
Vorlegung der Projektmappe sind alle Kriterien für die Zerti-
fizierung zum Kneipp-Kindergarten erfüllt gewesen.

> Neuer Essenslieferant

Seit 1. Dezember werden die Kinder in den Tagesheimen VS 
Eisenstadt und Kleinhöflein, in der Neuen Mittelschule, der 
Allgemeinen Sonderschule und im Kindergarten am Ing. 
Alois Schwarz-Platz mit Essen der Firma Gourmet beliefert. 
Auch „Essen auf Rädern“ wird nun durch Gourmet abge-
deckt. 

Gourmet kocht in Österreich seit mehr als 40 Jahren täg-
lich für „Essen auf Rädern“ und sorgt, gestützt auf viel Er-

Art Standorte / 
Gruppen 

Kinder Pädagoginnen / Helferinnen 

Kinderkrippen 3 / 4 52 7 / 4 

Kindergärten 7 / 23 435 43 / 23 

Tagesheime 5 / 19 456 19 / 3 

SUMME* 15 / 46 943 69 / 30 

> Kindergärten und Schulen 

Eisenstadt legt großes Augenmerk auf Kindergärten und Schulen:              Neuer Kindergarten wird gebaut

Anzahl der Kinderbetreuungseinrichtungen 2017 (Stand: November 2017)

*inkl. Kindergarten Gölbeszeile  (Kinder mit HWS Eisenstadt)
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fahrung, für ein umfangreiches Angebot an Lieblingsspeisen für 
Senioren. Die Speisen sind speziell auf ihre Ernährungsbedürfnis-
se abgestimmt und werden frisch gekocht. Anschließend werden 
die Speisen schonend auf unter 4 Grad Celsius gekühlt. Dadurch 
werden der natürliche Geschmack der Speisen und die wertvollen 
Nährstoffe bestmöglich erhalten und höchste Hygienestandards 
eingehalten.

> Generationenspielplatz 

Die Mitarbeiter des Bauhofes sorgen alljährlich nicht nur dafür, 
dass die Spielplätze in den Kinderbetreuungseinrichtungen in 
Schuss gehalten werden, sie kümmern sich auch um die öffentli-
chen Spielplätze, insgesamt gibt es 24 davon.

In der Wormser Straße wurde Ende Mai ein Generationenspielplatz 
in Betrieb genommen. Über mehrere Monate wurde der Spielplatz 
in der Wormser Straße generalüberholt und zu einem generatio-
nenübergreifenden Spielplatz umfunktioniert. Die Stadtgemeinde 
hat hier gemeinsam mit der Unterstützung des Seniorenbeirats, 
der Eisenstädter Lions und des Motorradclubs „The Iron Firm“ neue 
Spielgeräte sowie Outdoor-Fitnessgeräte angeschafft und den 
Platz neugestaltet. Auch der Kinderspielplatz in der Fußgängerzo-
ne erstrahlt in neuem Glanz und wird hervorragend angenommen. 

> Rekord bei Ferienspiel

Dass Ferien in der Stadt alles andere als fad sein müssen, stellte das 
Eisenstädter Ferienspiel heuer bereits zum 27. Mal unter Beweis. 
Drei Wochen – vom 24. Juli bis 11. August – sorgte ein abwechs-
lungsreiches Programm für gute Laune beim jungen Publikum.

Heuer zog sich das Motto „Eisenstadt tut mir gut“ als roter Faden 
durch das Programm. Wochentags wurde täglich jede Menge Ac-
tion geboten. Auch heuer wurden eigene altersgruppenspezifische 
Programmpunkte angeboten. So konnte man besser auf die Be-
dürfnisse der „jüngeren“ bzw. „älteren“ Kinder eingehen.

Insgesamt waren 140 Kinder für das Ferienspiel angemeldet. Es 
konnten 1.637 Besuche gezählt werden. Dies bedeutet eine wei-
tere Steigerung zum Vorjahr – ein Plus von 309 Besuchen und 29 
Anmeldungen. Im Durchschnitt nahmen 64 Kinder pro Tag teil und 
aufgrund der insgesamt 32 verschiedenen Programmpunkte hatte 
die Langeweile keine Chance. 

Nach dem Ferienspiel ist aber auch vor dem Ferienspiel. So wird 
schon jetzt am Programm für 2018 gearbeitet. Im kommenden 
Jahr findet das Eisenstädter Ferienspiel vom 23. Juli bis zum 10. 
August statt.

> Schulstart-Aktion 

Zu Schulbeginn gab es für alle Taferlklassler wieder eine bunt ge-
füllte Schulstartbox der Stadt.

> Kindergärten und Schulen 

Eisenstadt legt großes Augenmerk auf Kindergärten und Schulen:              Neuer Kindergarten wird gebaut

Der Spielplatz in der Fußgängerzone wurde ausgeweitet.

Generationenspielplatz in der Wormser Straße

Neuer Rekord beim Eisenstädter Ferienspiel.

Die NMS Rosental wurde um 4,3 Mio. saniert.
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> Nach Sturm waren Bauhof und Feuerwehr im Dauereinsatz

Mitarbeiter der Wirtschaftsbetriebe ganzes Jahr im Einsatz
Für die Mitarbeiter der Wirtschaftsbetriebe war 2017 wieder ein 
arbeitsintensives Jahr. Egal, ob es um die Instandhaltung der stadt-
eigenen Einrichtungen wie etwa Kindergärten und Schulen geht, 
um die Brunnen, Verkehrszeichen, die Erhaltung und Reinigung der 
Straßen, die Stadtbushaltestellen, die Montage des Parkleitsys-
tems, die Weihnachtsbeleuchtung, den Blumenschmuck, den Win-
terdienst oder die Events  – die Mitarbeiter der Wirtschaftsbetriebe 
sind das ganze Jahr über im Einsatz.

Vier Straßenkehrer entleeren händisch täglich 520 Mistkübel. 70 
Bushaltestellen und 22 Containerplätze müssen gereinigt werden. 
Mit zwei Kehrmaschinen werden 90 Kilometer Straßen, davon 70 
km Gemeindestraßen sauber gehalten.
Im Winterdienst befreien 48 Personen mit 17 Fahrzeugen bzw. hän-
disch 142 km Straßen und Gehsteige von Schnee und Eis. 

Die Stadtgärtner sorgen dafür, dass Eisenstadt in der warmen Jah-
reszeit ein Meer an Blüten ist, außerdem müssen 10.000 Bäume re-
gelmäßig kontrolliert werden. Vor eine besondere Herausforderung 
stellte der schwere Sturm im August die Mannschaft. Im Eisenstäd-
ter Schlosspark mussten 50 Bäume gefällt werden, bei weiteren 400 
war es zu Astbrüchen gekommen.

Viel Arbeit wartet auf die Bauhof-Mitarbeiter auch stets bei den 
Events, denn damit Stadtfest, Christkindlmarkt & Co. im Glanz er-
strahlen können, müssen die Bauhofmitarbeiter viele Stunden an 
Auf- und Abbauarbeiten leisten.

Gärtnermeister Josef Kornfeld besichtigt die Schäden, die der Sturm in Schlosspark 
angerichtet hat.

Damit Eisenstadts Blütenpracht erhalten bleibt, wird jeden 
Tag ab Sonnenaufgang eifrig gegossen.

Die Straßenkehrer sorgen für 
ein  sauberes Stadtbild.

48 Mitarbeiter sind im Einsatz im Winterdienst.Die guten Geister hinter den zahlreichen Events:
Die Mitarbeiter des Eisenstädter Bauhofs.

> Anlieferungen – Umweltbetriebe
   
Bauschutt		      	 766.000 kg
Asphaltbruch		           	 792.000 kg

Grün/Baumschnitt              	 820.000 kg
Sperrmüll		               3.500 m3

Grasschnitt		               43.000 kg

Bauschutt wird nur noch in Kleinmengen bis 
1000 kg/Einfahrt angenommen.
Grasschnitt ist für Private kostenlos.

> Zahlen der Stadtgärtnerei
   
Mitarbeiter			   18 
Blumen			   14.000
Mähen öffent. Flächen	 230.000 m2

Baumpflege/-kontrolle	 10.000 Stück
Hecken und Sträucher
schneiden			   15 Kilometer 
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WILLNAUER FACHMARKT
Eisenstadt, Mattersburgerstraße 11
(hinter Opel u. Mercedes)

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - FR: 8:00-12:00 und 14:00-18:00 Uhr

SA: 8:00-12:00 Uhr

       für Innentüren, Stiegenbau, 
Böden, Fliesen, Holzdecken, Sonnenschutz, 
Bilderrahmen und vieles mehr!

REPARATUR
SERVICE!

       IHR FACHMARKT  

Telefon: 02682 / 636 33www.willnauer.co.at

Nutzen Sie 
auch 

unseren 
umfassenden

http://www.willnauer.co.at/
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> Bilanz

Bürgerservicestelle: Mehr als 30.000 Kontakte pro Jahr
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In der Bürgerservicestelle des Rathauses wurden im abge-
laufenen Jahr mehr als 30.000 Kontakte verzeichnet: So 
wurden unter anderem 774 Geburten gemeldet, 135 Ehen 

geschlossen, 617 Staatsbürgerschaftsnachweise ausge-
stellt. 1996 Personen stellten einen Antrag auf einen neuen 
Reisepass, 413 Bürger lösten sich einen Personalausweis. 

www.kia.com

Für alle, die mehr vom Leben wollen.

Ab

€ 15.090,-1)

Der neue Kia Stonic. Außergewöhnlich anders.

Nemeth Autohandel GmbH 
Haidäcker Park 1 • 7000 Eisenstadt • Tel.: 02682 - 62768
office@nemeth-eisenstadt.at • www.nemeth-eisenstadt.at

CO
2
-Emission: 125-109 g/km, Gesamtverbrauch: 4,2-5,5 l/100km

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Kia Stonic Titan inkl. Preisvorteil: Barzahlungspreis € 15.090,00; 4,59% p.a. Sollzinssatz, 5,05% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00 Erhe-
bungsgebühr, € 0,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl. Rechtsgeschäftsgebühr € 105,76; kalk. Restwert € 6.036,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 4.527,00; Laufzeit 48 Monate; 15.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl. € 126,02;
Gesamtkosten € 1.627,75; zu zahlender Gesamtbetrag € 16,717,75. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 06|2017. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitäts-
kriterien vorausgesetzt. Preisvorteil bestehend aus € 500,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Rückblick 2017 – Bürgerservicestelle

http://www.kia.com/
http://www.nemeth-eisenstadt.at/
mailto:office@nemeth-eisenstadt.at
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Im September 2018 feiert der E_Cube Eisenstadt seinen 5. 
Geburtstag. Seit der Eröffnung hat sich in der Zielgerade 1 
hinter der HTL viel getan. Im abgelaufenen Jahr gab es im 
E_Cube 201 Veranstaltungen. Insgesamt 14.000 Besucher 
frequentierten das Haus und seine Außenanlagen, den 
Funcourt und den Skaterplatz.

„Der E_Cube hat sich bestens etabliert. Die Zahlen spre-
chen für sich und zeigen, dass das Haus stark genützt wird, 
das wir 2017 um ein Lager und einen Backstagebereich er-
weitert haben“, freut sich Bürgermeister Thomas Steiner. 
Ein Blick in den Veranstaltungskalender zeigt, wie abwechs-
lungsreich der E_Cube genutzt werden kann: Konzerte, 
Clubbings, Workshops, private Geburtstagsfeiern, Bene-
fizveranstaltungen, Seminare, Theateraufführungen, Floh-
märkte, Ehrungen, sowie Tanz- und Fitnesskurse fanden im 
vergangenen Jahr im Jugendtreff statt.

> Hohe Frequenz

Im abgelaufenen Jahr wurden im E_Cube insgesamt 201 
Veranstaltungen abgehalten, die von rund 14.000 Gästen 
besucht wurden. Sowohl der Skatepark vor als auch der Fun-

Court hinter dem Gebäude sind stets gut besucht und wer-
den nicht nur in der warmen Jahreszeit intensiv genutzt. 

> Jugendkulturtage

Ein jährlicher Fixpunkt im E_Cube sind die Jugendkulturta-
ge, die 2017 zum 6. Mal veranstaltet wurden und mit 44 
Teilnehmern einen neuen Rekord verzeichneten.

Großer Beliebtheit erfreut sich auch stets die Kinderweih-
nacht. In der Adventzeit wird jeden Samstag gebastelt, 
gesungen, gebacken, Briefe an das Christkind geschrieben 
und vieles mehr. Mehr als 200 Kinder nahmen im abgelau-
fenen Jahr an der Kinderweihnacht teil.

Ein weiterer Fixpunkt sind die beiden Spielzeugflohmärkte 
im E_Cube, wo gebrauchtes, aber gutes Spielzeug eifrig die 
Besitzer wechselt und vielen Kindern eine Freude bereitet 
wird.

Alle Infos zum E_Cube finden Sie auch auf:

www.ecube.at

> E_Cube

Mehr als 200 Veranstaltungen und 14.000 Besucher

http://www.ecube.at/
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Durch die Überdachung der großen Eisfläche steht dem Eislaufvergnügen auch bei Schlechtwetter nichts mehr im Wege.

> Sport

Große Investitionen in die Sportinfrastruktur der Stadt

2017 war ein erfolgreiches Jahr für die Sportstadt Eisen-
stadt. Wichtige Projekte, wie die Überdachung des Eis-
laufplatzes oder die Errichtung einer Tennishalle, konnten 
umgesetzt werden. Andere Initiativen – Stichwort Leicht-
athletikanlage – wurden gestartet.

> Eislaufplatzüberdachung

In den Sommermonaten wurde heuer die Überdachung der 
großen Eislauffläche errichtet. Die Anlieferung und Monta-
ge der enormen Deckenelemente war ein wahres Spekta-
kel und ließ bereits erahnen, welches Ausmaß die Überda-
chung haben wird. Die Investition in der Höhe von 870.000 
Euro hat sich aber bereits bezahlt gemacht. Während der 
oft regnerischen und trüben Tage im November und An-
fang Dezember konnten so doch zahlreiche Gäste am Eis-
laufplatz begrüßt werden.

Die Überdachung besteht aus massiven Stützelementen, 
die auf Punktfundamenten lagern und einem Satteldach, 
das eine Lichtkuppel enthält. Auch die beiden Tribünen der 
Eislaufpiste wurden bei der Überdachung mit eingeplant. 
Die neue Beleuchtung sowie die verbaute Tonanlage sor-
gen vor allem bei Wettkämpfen und Eishockey-Matches für 
beste Voraussetzungen.

>Tennishalle

Der ASKÖ Eisenstadt hat im Laufe des Jahres eine Tennis-
halle mit drei Indoorplätzen sowie neuem Klubhaus auf 
dem bestehenden Tennisplatz in der Industriestraße errich-
tet. Wie auch bei der Überdachung der Eislauffläche haben 

hier Stadt und Land den Ausbau der Sportinfrastruktur un-
terstützt.

> Leichtathletikanlage

In der Planungsphase befindet sich derzeit eine Leicht-
athletikanlage im Anschluss an das Bundesschulgebäude. 
Das gesamte Areal der sogenannten Oberen Langäcker 
wurde bereits im Stadtentwicklungsplan (kurz: STEP) „Ei-
senstadt 2030“ als städtebauliche Untersuchungszone 
definiert. Nahe dem Bundesschulzentrum wäre genug Flä-
che vorhanden, um eine Leichtathletikanlage zu errichten. 
Die Stadtgemeinde selbst verfügt hier über ausreichende 
Grundstücke.

„Die Bereitstellung des Grundstückes bedeutet einen Bei-
trag von über einer Million Euro seitens der Stadt. Auch 
Land und Bund haben bereits signalisiert, die Stadt in ihren 
Bestrebungen finanziell zu unterstützen“, so Bürgermeister 
Thomas Steiner.

> Eisenstadt als Veranstaltungsort für Sportevents

Die Stadt bietet mit ihrer Infrastruktur die besten Voraus-
setzungen für sportliche Veranstaltungen. Heimische Ver-
eine veranstalten jährlich überregionale Nachwuchstur-
niere und Wettkämpfe. Im E_Cube wurden heuer bereits 
zum zweiten Mal in den letzten fünf Jahren die Staats-
meisterschaften im Billard ausgetragen, weiters fanden 
heuer im Herbst die Sportunion-Bundesmeisterschaften 
im Schwimmen im Allsportzentrum statt.



25 Amtsblatt Eisenstadt  

J A H R E S R Ü C K B L I C K  2 0 1 7

Mitte Mai wurde 
der neue Wasser-
lehrpfad entlang 
des Eisbaches 
feierlich eröffnet. 
Die Route ist 
für Kinder und 
Erwachsene 
gleichermaßen 
interessant. Vor 25 Jahren beschloss der Österreichische Touris-

tenklub (ÖTK) Eisenstadt einen Bewerb ins Leben zu 
rufen, bei dem sich alle schibegeisterten Eisenstädte-
rinnen und Eisenstädter messen können und von Be-
ginn an stand diese Veranstaltung unter Ehrenschutz 
des Eisenstädter Bürgermeisters. Nach einer mehrjäh-
rigen Pause wurde die Stadtschimeisterschaft 2016 
fortgesetzt und geht 2018 in die 25. Runde. 

Das Besondere daran: Kinder und Jugendliche können 
sich mit Altersgenossen messen, hier zählt die bes-
te Zeit. Bei den Erwachsenen gilt: Nicht die oder der 
Schnellste gewinnt, sondern derjenige, der der Durch-
schnittszeit am nächsten kommt – dieser Wertungs-
modus hat in den letzten beiden Jahren schon für die 
eine oder andere Überraschung gesorgt. 

Die Stadtschimeisterschaft findet am 25. Februar in St. 
Corona am Wechsel bei den Simasliften statt, Start ist 
um 11:00 Uhr. Von Eisenstadt aus wird bei Anfrage ein 
gratis Busshuttle organisiert, die Sieger werden nach 
dem Rennen vor Ort in St. Corona geehrt und nach der 
Rückkehr nach Eisenstadt bei einer Apres-Ski Party in 
der Cocktailbar Cebu gefeiert.

Infos zur Anmeldung unter www.oetk-eisenstadt.
at sowie im Informationskasten des ÖTK Eisenstadt, 
Hauptstraße 23. 

> Sport

25. Stadtschimeisterschaft
am 25. Feber 2018

> Sport

Wasserlehrpfad Eisbach
wurde eröffnet

Seit Mitte Mai ist Eisenstadt um eine Attraktion reicher. Ent-
lang des Eisbaches wurde ein interessanter Wasserlehrpfad 
realisiert. Das Projekt entstand in Zusammenarbeit mit dem 
Lions Club, der 2017 sein 100-jähriges Jubiläum feierte. 

Unter Federführung von Bmstr. Kurt Feichtinger hatte sich 
die Stadt Eisenstadt 2012 zur Renaturierung des Eisbaches 
entschlossen, der damals in einem ökologisch mäßigen Zu-
stand war. Heute ist das Gewässer wieder Heimat für seltene 
Tier- und Pflanzenarten und wunderschönes Naherholungs-
gebiet für die Eisenstädter.

Lions Past-Präsident Dipl.-Ing. Gerhard Spatzierer hat sich in 
den vergangenen Monaten intensiv mit der Materie ausein-
andergesetzt und gemeinsam mit der Stadt den interessan-
ten Wasserlehrpfad realisiert. Auf acht Schautafeln entlang 
des drei Kilometer langen Weges erfährt man viel Wissens-
wertes zum Thema Eisbach und Wasser. Ein informativer 
Begleitfolder liegt in der Bürgerservicestelle des Rathauses 
auf. Der Wasserlehrpfad ist für Kinder und Erwachsene glei-
chermaßen geeignet und kann auch im Zuge einer Führung 
erkundet werden.

> Infos allgemein: 02682/705-711 
> Infos Führungen: 0664/8453047
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> Eisenstadt Jänner 2018

DONNERSTAG | 18.01.2018
NEUE WIENER STIMMEN | „WITNESS“
Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt  | 19:30 - 21:30 Uhr
Neue Wiener Stimmen gemeinsam mit Tanzensemble der Tanz-
werkstatt Wien. | Eine mitreißende Collage aus Spirituals, Gos-
pels, Worksongs und Popmusik in künstlerischer Auseinanderset-
zung mit Gewalt und Menschenrechten
Kontakt & Information | Jeunesse Eisenstadt | Mag. Matthias 
Federer | Bründlfeldweg 38 | 7000 Eisenstadt | 0650/2254607 | 
eisenstadt@jeunesse.at | www.jeunesse.at

SAMSTAG | 20.01.2018
Haydnchor singt die Missa Choralis
Martindom Eisenstadt | 10.00 Uhr
Kontakt & Information | Haydnchor Eisenstadt | Obfrau Ing. Gab-
riele Wieger | office@haydn-chor.at | www.haydn-chor.at

SAMSTAG | 20.01.2018 
7K - Day „Der Countdown läuft! - Noch 100 Tage“
7K - Frauenfitness Studio | 09:00 - 18:00 Uhr
Tag der offenen Tür & freies Training
Kontakt & Information | 7K - Frauenfitness | Bad Kissingen-Platz 
1 | 7000 Eisenstadt | 02682/72550 | office@7k-frauenfitness.at | 
www.7k-frauenfitness.at

SAMSTAG | 20.01.2018
Ball der Eisenstädter
Hotel-Restaurant Ohr | 20:00 - 03:00 Uhr
Polonaise | Damenspende | Karaoke Bar | Tombola | Mitternachts-
einlage
Kontakt & Information | ÖVP Eisenstadt | Martha Zeltner | Haupt-
straße 35 | 7000 Eisenstadt | 02682/62460 |0676/5567007 | mar-
tha.zeltner@eisenstadt.at

DIENSTAG | 23.01.2018
PriLATES Basic Kurs für Frauen
PriFit | GHZ Eisenstadt | 17.00 – 17.50 Uhr
Das sanfte Training für Wirbelsäule, Beckenboden, Atmung und 
tiefliegende Muskelschichten und Beweglichkeit | Kursstart: 
23.01.2018 | Kursdauer: 10 Wochen | Preis € 140,- | Anmeldung 
unbedingt erforderlich
Kontakt & Information | PriFit | GHZ Eisenstadt | Robert Graf-Platz 
2/27 | 7000 Eisenstadt | Gerry Prior | 0676/5010647 | info@prifit.
at | www.prifit.at

DIENSTAG | 23.01.2018
Ausstellungseröffnung | VISIONEN-NEU-ORIENTIERUNG
Haus der Begegnung | 19.00 Uhr
Christine Scherz | Geb. 1954 in Mattersburg, wohnhaft in Groß-
höflein, stellt erstmals ihre Bilder aus. Auf der Suche nach einem 
Neuanfang hat sie sich das Werken mit Pinsel und Farbe selbst 
beigebracht. | Ausstellung bis 28. März 2018 zu den Öffnungszei-
ten des Bildungshauses
Kontakt & Information | Haus der Begegnung | Kalvarienberg-
platz 11 | 7000  Eisenstadt | 02682/63290 | 
bildungshaus@hdb-eisenstadt.at | www.hdb-eisenstadt.at

MITTWOCH | 24.01.2018
Beckenbodentraining für Frauen
PriFit | GHZ Eisenstadt | 17.00 - 17.50 Uhr
Entdecke die Kraft der weiblichen Mitte. | Kursstart: 24.01.2018   
Kursdauer: 6 Wochen | Preis: € 150,- | Anmeldung erforderlich
Kontakt & Information | PriFit | GHZ Eisenstadt | Robert Graf-Platz 
2/27 | 7000 Eisenstadt | Karin Prior | 0676/4746184 | karin@prifit.
at | www.prifit.at

MITTWOCH | 24.01.2018
Ausstellungseröffnung & Preisverleihung
Projektraum Burgenland | 19.00 Uhr

MITTWOCH | 10.01.2018 und MITTWOCH | 24.01.2018
Caritas – Café
14.30 Uhr
Kontakt & Information | Dom- und Stadtpfarre zum Hl. Martin | 
Pfarrgasse 32 | 02682/62717 | dompfarrer@rk-pfarre.at | 
www.dompfarre-eisenstadt.at

DONNERSTAG | 11.01.2018
Doppel-Eröffnung – Frühlingsduft und Herbstpracht 
Landesgalerie Burgenland | 19.00 Uhr
Die 4 Jahreszeiten in der Kunst
Kontakt & Information | Landesgalerie Burgenland | Franz Schu-
bert-Platz 6 | 7000 Eisenstadt | 02682/719-5000 | office@landes-
galerie-burgenland.at | landesgalerie-burgenland.at

SAMSTAG | 13.01.2018
Info Lounge Jänner
Fachhochschul-Studienzentren Eisenstadt | 10:00 - 12:00 Uhr
Kontakt & Information | FH-Burgenland GmbH | David Stöhr | 
Campus 1 | 7000 Eisenstadt | 05/7705-3533 | david.stoehr@fh-
burgenland.at | www.fh-burgenland.at

SAMSTAG | 13.01.2018
„Memento Mori“ 
Krypta Martinsdom | 14.30 Uhr
Kontakt & Information | Dom- und Stadtpfarre zum Hl. Martin | 
Pfarrgasse 32 | 02682/62717 | dompfarrer@rk-pfarre.at
 | www.dompfarre-eisenstadt.at

SAMSTAG | 13.01.2018
Ball der Stadtfeuerwehr Eisenstadt
Kulturzentrum Eisenstadt | 20.30 Uhr
Polonaise | Mitternachtseinlage | Tombola
Musik: Music Men | Eintritt: € 10,00 | Einlass: 19.30 Uhr
Kontakt & Information | Ing. Martin Bleier | 02682/705-307 | mar-
tin.bleier@eisenstadt.at

SAMSTAG - SONNTAG | 13.01.2018 - 14.01.2018
Fanny-Elßler Cup | Eiskunstlauf-Wettkampf
Allsportzentrum Eisenstadt | 09:00 - 18:00 Uhr
Eiskunstlauf-Wettkampf mit Läufern aus ganz Österreich! | Wett-
kampf an 2 Tagen
Kontakt & Information | Eis- und Rollsportverein Eisenstadt 
(ESV-E) | Obfrau Mag. Cornelia Wallner | Hertha-Kräftner-Gasse 1 | 
7210 Mattersburg | 0664/5811583 | ESV-E@gmx.at | 
http://www.esv-e.at

MONTAG | 15.01.2018
HAYDNKONS-Studenten begrüßen das Neue Jahr!
Haus der Begegnung | 19.00 Uhr
Gustostückerl der klassischen Musik
Büfett | Freie Spenden sind erbeten.
Kontakt & Information | Haus der Begegnung | Kalvarienberg-
platz 11 | 7000 Eisenstadt | 02682/63290 | bildungshaus@hdb-
eisenstadt.at | www.hdb-eisenstadt.at

MITTWOCH | 17.01.2018
FRAUENTEXTWERK – Eine Schreibwerkstatt für Frauen
Burgenländisches Volksbildungswerk | 19.00 Uhr
Anfängerinnen und Fortgeschrittene entdecken, entwerfen und 
probieren sich in verschiedenen Schreibstilen. Für die Teilnahme 
am Schreibtreffen sind keine Vorkenntnisse und „Rechtschreib-
perfektion“ erforderlich.
Kontakt & Information | Volksbildungswerk Burgenland | Jo-
seph Haydn-Gasse 11 | 7000 Eisenstadt | 02682/62282 | www.
volksbildungswerk.at | Verein LiteraturMobil | Frau Bubla | 
0677/62239000 | kontakt@literaturmobil.com

 Kulturelles 	 Musik	 Feste 	 Kulinarik
  Sport/Freizeit	 Kurse/Vorträge  	 Sonstiges
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mailto:kontakt@literaturmobil.com
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> Veranstaltungs-Highlights Jänner

  

Förderpreis bildende Kunst 2016 | Burgenlands Aufbruch in die Mo-
derne II – Fotografie und Neue Medien | Eintritt Frei
Kontakt & Information | Projektraum Eisenstadt | Esterhazyplatz 5 
| 7000 Eisenstadt | 02682/719-5000 | office@projektraum-burgen-
land.at | www.landesgalerie-burgenland.at

DONNERSTAG | 25.01.2018 
BARGEFLÜSTER | Raritätenabend mit Weinen von PÖCKL
SELEKTION Vinothek Burgenland
Kontakt & Information | Selektion Vinothek Burgenland GmbH | Es-
terhazyplatz 4 | 7000 Eisenstadt | 02682/633 45 | wein@selektion-
burgenland.at | www.selektion-burgenland.at 

FREITAG | 26.01.2018
Orchesterkonzert des Joseph Haydn Konservatoriums
Joseph Haydn Konservatorium Eisenstadt | 19:30 - 21:00 Uhr
Programm: Werke von Haydn, Dvorak und die Uraufführung eines 
Stückes für Orchester und Live-Elektronik. | Dirigent: Prof. Dr. Richard 
Zielinski | Freie Spende
Kontakt & Information | Joseph Haydn Konservatorium Eisenstadt | 
Sekretariat JHK | Glorietteallee 2 | 7000 Eisenstadt | 02682/6373420 | 
helga.kornfehl@bgld.gv.at | www.haydnkons.at

FREITAG | 26.01.2018
Schulball Theresianum
Kulturzentrum Eisenstadt | 20:30 Uhr
Einlass: 19:30 Uhr | Tischreservierung: 02682/6223630
Kontakt & Information | FW/HLW/ORG Theresianum Eisenstadt | 
MMag. Straussberger Edith | Kalvarienbergplatz 8 | 7000 Eisenstadt | 
02682/6223627 | edith.straussberger@lsr-bgld.gv.at

FREITAG | 26.01.2018
Faschingsfeier der Jungschar und Ministranten 
Dompfarrzentrum |  16.30 Uhr
Kontakt & Information | Dom- und Stadtpfarre zum Hl. Martin | Pfarr-
gasse 32 | 02682/62717 | dompfarrer@rk-pfarre.at
 | www.dompfarre-eisenstadt.at

FREITAG | 26.01.2018
Orchester des Haydnkons-Orchesters unter Richard Zielinski
Konzertsaal des Joseph Haydn Konservatoriums | 19.30 Uhr
Auf dem Programm stehen Werke von Haydn, Dvorak und die Urauf-
führung eines Werkes für Orchester und Live-Elektronik des Gewin-
ners des ersten Kompositionswettbewerbes des JHK: Angel Hernan-
dez | Es dirigiert Prof. Dr. Richard Zielinski, Chefdirigent der Norman 
Philharmonie Oklahoma, USA | Eintritt frei 
Kontakt & Information | Joseph Haydn Konservatorium | Glorietteal-
lee 2 | 7000 Eisenstadt | Frau Helga Kornfehl 02682/63734-26 | helga.
kornfehl@bgld.gv.at | www.haydnkons.at 

SAMSTAG | 27.01.2018
36. Ball der Wirtschaft
Wirtschaftskammer Eisenstadt | Robert Graf-Platz 1 | 20:30 - 03:00 
Uhr
Polonaise Tanzschule NORA | Disco | VIP Bar | Sektbar | In-Treff Fun & 
Music | „Die Präsidenten“ | Vinothek | Italo-Bar | Mitternachtseinlage 
| Tombola | Karaoke-Disco | 
Kontakt & Information | Wirtschaftsbund Bezirk Eisenstadt | Chris-
tian Schriefl | Robert Graf-Platz 1 | 7000 Eisenstadt | 02682/63115 | 
office@wirtschaftsbund-bgld.at | http://wirtschaftsbund.at/gentic-
scms/burgenland/index.html

SAMSTAG | 27.01.2018
Die Kinderfreunde und das fantastische Faschingsfest
Hotel Burgenland | 14:00 - 17:00 Uhr
Kontakt & Information | Die Kinderfreunde Eisenstadt | Bettina Eisz-
ner | Jupitergasse 10 | 7000 Eisenstadt | 0660/7688925 | eisznerbet-
tina@me.com

SAMSTAG | 27.01.2018
„Die Jahreszeiten“ von Joseph Haydn - Konzert
Haydnsaal | Schloss Esterházy | 19.30 Uhr

Mit der „Schöpfung“ von Haydn begann 2017 die neue Residenz der 
Haydn Philharmonie im Schloss Esterházy und damit auch eine Tra-
dition, das Jahr mit einem der großen Oratorien Haydns einzuläuten. 
Kontakt & Information | Ticketbüro pan.event GmbH | Esterhazy-
platz 4 | 7000 Eisenstadt | 02682/65065 | tickets@panevent.at | 
www.esterhazy.at

SONNTAG | 28.01.2018
Märchenhafter Kinderfasching im Schloss Esterházy
Schloss Esterházy | 14.00 - 17.00 Uhr
Wir laden zu einem fröhlichen Faschingsfest ins Schloss, das diesmal 
unter dem Motto „Märchen“ stattfindet. 
Kontakt & Information | Schloss Esterházy | 02682/63004-7600 | 
ausstellung@esterhazy.at | esterhazy.at/de/esterhazykids

SONNTAG | 28.01.2018
Landesmeisterschaft im Eiskunstlauf
Allsportzentrum Eisenstadt | 09:00 - 18:00 Uhr
Die Landesmeister aus dem Burgenland werden anhand eines span-
nenden Wettkampfes in der Sportart Eiskunstlauf ermittelt! 
Kontakt & Information | Eis- und Rollsportverein Eisenstadt | Obfrau 
Mag. Cornelia Wallner | Hertha-Kräftner-Gasse 1 | 7210 Mattersburg 
| 0664/5811583 | ESV-E@gmx.at | http://www.esv-e.at

Jeden MONTAG | 09:30 – 11:00 Uhr | Dompfarrzentrum
Jeden FREITAG | 09:30 – 11:00 Uhr | Haus der Begegnung 
LIMA – Bewegungs- und Gedächtnistraining für Senioren
Kooperation von Kath. Bildungswerk, Seniorenpastoral und Caritas
Einstieg in die Gruppe jederzeit möglich | Schnuppertage GRATIS |
Kontakt & Information | Sabine Bittermann | 0699/ 18 11 13 14 | 
s.bittermann@kabelplus.at

> 02. bis 05. Jänner
      
      Eislaufen
       
       Eislaufkurse für Anfänger und Fortge-
       schrittene | ab 10.00 Uhr
       Infos: ESV-E www.esv-e.at
       oder   UES    www.ues-eisenstadt.at         

> 28. Jänner
       Kinderfasching

       E-Cube Eisenstadt | 14:30 Uhr
        Kinder – Kostümfest | LIVE-Musik | 
        für Speis und Trank ist gesorgt! 
        Einlass: 14:00 Uhr | Freier Eintritt
     

> 12. und 17. Jänner
       
      Neujahrskonzert

      Kultur Kongress Zentrum | 19.30 Uhr
      Haydnorchester Eisenstadt unter der      	
      Leitung von Peter Schreiber 
      02682/719-1000

 Kulturelles 	 Musik	 Feste 	 Kulinarik
  Sport/Freizeit	 Kurse/Vorträge  	 Sonstiges

http://land.at/
http://www.landesgalerie-burgenland.at/
http://burgenland.at/
http://www.selektion-burgenland.at/
http://www.haydnkons.at/
mailto:helga.kornfehl@bgld.gv.at
mailto:edith.straussberger@lsr-bgld.gv.at
mailto:dompfarrer@rk-pfarre.at
http://www.dompfarre-eisenstadt.at/
http://www.haydnkons.at/
mailto:kornfehl@bgld.gv.at
http://wirtschaftsbund.at/gentic-
mailto:office@wirtschaftsbund-bgld.at
mailto:tina@me.com
mailto:tickets@panevent.at
http://www.esterhazy.at/
http://esterhazy.at/de/esterhazykids
mailto:ausstellung@esterhazy.at
http://www.esv-e.at/
mailto:ESV-E@gmx.at
mailto:s.bittermann@kabelplus.at
http://www.esv-e.at/
http://www.ues-eisenstadt.at/
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Einladung zum 
Ball der Stadtfeuerwehr
Eisenstadt

Die Freiwillige Feuerwehr der Landeshauptstadt Freistadt Eisenstadt  
erlaubt sich, Sie zu dem am Samstag, 13. Jänner 2018 stattfindenden 
Ball der Stadtfeuerwehr recht herzlich einzuladen.

Ort: Kulturzentrum Eisenstadt
Einlass: 19.30 Uhr
Beginn: 20.30 Uhr
Musik: Music Men
Polonaise • Mitternachtseinlage • Tombola
Eintritt: € 10,–

Stadtfeuerwehr
Freiwillige

Eisenstadt

Freiwillige Stadtfeuerwehr Eisenstadt
Neusiedler Straße 58/b
A-7000 Eisenstadt
Tel: +43 (0)2682 62240
Fax: +43 (0)2682 62240-15
office@ff-eisenstadt.at
www.ff-eisenstadt.at

Tischreservierungen bei Verwalter Ing. Martin Bleier unter 
02682/705 DW 307.

EHRENSCHUTZ:
Bürgermeister LAbg. Mag. Thomas Steiner
LBD Ing. Alois Kögl

Infos über die Stadtfeuerwehr erhalten Sie unter www.ff-eisenstadt.at und office@ff-eisenstadt.at

Tel: +43 (0)2682 62240
+43 (0)2682 62240
mailto:office@ff-eisenstadt.at
http://www.ff-eisenstadt.at/
http://www.ff-eisenstadt.at/
mailto:office@ff-eisenstadt.at
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Die Freiwillige Feuerwehr der Landeshauptstadt Freistadt Eisenstadt  
erlaubt sich, Sie zu dem am Samstag, 13. Jänner 2018 stattfindenden 
Ball der Stadtfeuerwehr recht herzlich einzuladen.

Ort: Kulturzentrum Eisenstadt
Einlass: 19.30 Uhr
Beginn: 20.30 Uhr
Musik: Music Men
Polonaise • Mitternachtseinlage • Tombola
Eintritt: € 10,–

Stadtfeuerwehr
Freiwillige

Eisenstadt

Freiwillige Stadtfeuerwehr Eisenstadt
Neusiedler Straße 58/b
A-7000 Eisenstadt
Tel: +43 (0)2682 62240
Fax: +43 (0)2682 62240-15
office@ff-eisenstadt.at
www.ff-eisenstadt.at

Tischreservierungen bei Verwalter Ing. Martin Bleier unter 
02682/705 DW 307.

EHRENSCHUTZ:
Bürgermeister LAbg. Mag. Thomas Steiner
LBD Ing. Alois Kögl

Infos über die Stadtfeuerwehr erhalten Sie unter www.ff-eisenstadt.at und office@ff-eisenstadt.at

Der Seniorenbeirat veran-
staltete im September ge-
meinsam mit Militärdekan 
Dr. Alexander Wessely eine 
Theateraufführung im Pul-
verturm. Im Dezember hat 
sich der „Advent im Turm“ 
zu einem beliebten Fix-
punkt im Veranstaltungs-
kalender entwickelt. Die 
Spenden kommen stets 
bedürftigen Familien und 
Kindern zugute.
Großer Beliebtheit erfreut 
sich auch immer der Tages-
ausflug für Senioren, den 
Sozialausschussobmann 
Werner Klikovits organi-
siert.

> Senioren und Soziales

Unterstützung: Heizkostenzuschuss und „Essen auf Rädern“ 
In den vergangenen Jahrzehnten wurde von der Stadt im 
Rahmen der Weihnachtsaktion sozial schwachen Bürgern 
ein Heizkostenzuschuss gewährt. Diese Tradition wurde 
2017 fortgeführt und aufgrund des strengen Winters ein 
zusätzlicher Bonus von 50 € ausbezahlt.

Obwohl die Stadt Eisenstadt schon bisher den höchsten 
Heizkostenzuschuss aller Gemeinden des Burgenlandes 
zahlte und auch mehr als das Land Burgenland, beantrag-
te Bürgermeister Thomas Steiner einen 50-Euro Bonus im 
Gemeinderat – zusätzlich zu den bereits beschlossenen 
Maßnahmen. Damit waren bis zu 210 Euro an Heizkosten-
zuschuss möglich.

„Für mich ist wichtig, dass niemand zurückgelassen wird, 
der Hilfe braucht. Die Kältewelle im vergangenen Winter 
rechtfertigte diesen Bonus in jedem Fall. Ich stehe dafür 
ein, dass all jene, die unsere Hilfe brauchen, selbst in Zeiten 
angespannter öffentlicher Budgets, diese auch erhalten“, 
erklärt Bürgermeister Steiner.

Insgesamt wurden € 36.820 an 237 Eisenstädter ausbezahlt
plus einmalig €50 pro Bezieher aufgrund des strengen Win-
ters.

> Essen auf Rädern

„Ein weiteres Angebot für Senioren ist „Essen auf Rädern“. 
An die rund 60 Bezieher von „Essen auf Rädern“ wurden 
2017 insgesamt 18.977 Portionen ausgeliefert. Der Zu-

schuss der Stadt betrug rund € 45.500. Seit 1. Dezember 
gibt es einen neuen Anbieter für „Essen auf Rädern“. Es ist 
dies die Firma Gourmet (siehe auch Seite 16).

Einen Zuschuss gewährt die Stadtgemeinde auch für den 
Bereich der Tagesbetreuung. 2017 waren dies insgesamt 
19.500 €.

> Tagesausflug Senioren

Ein Highlight ist alljährlich der Tagesausflug für Senioren, 
die jedes Jahr von Sozialausschussobmann Werner Klikovits 
organisiert wird und heuer zum Strudengau führte. Die 76 
Teilnehmer verbrachten einen interessanten und lustigen 
Tag, der seinen gemütlichen Ausklang beim Heurigen fand.

> Seniorenbeirat

Sehr aktiv war auch wieder der Seniorenbeirat. Unter Feder-
führung von Stadtrat Hans Skarits wurde im September im 
Pulverturm ein beeindruckender Faust aufgeführt.

In der Adventzeit veranstaltete der Seniorenbeirat wieder 
die stimmungsvolle Veranstaltung „Advent im Turm“.

Bei beiden Events wurde für den guten Zweck gesammelt 
und die Spenden an die Sozialabteilung übergeben, die das 
Geld auf bedürftige Familien und Kinder in Eisenstadt ver-
teilt bzw. diese mit Gutscheinen versorgt.
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> Veranstaltungen 2017

Eisenstadt-Events im Jahreskreis: 85.000 Besucher

Seit vielen Jahren veranstaltet die Stadtgemeinde Eisen-
stadt eine Reihe von Events, die sich über den Jahreskreis 
verteilen.

Den Auftakt macht alljährlich der Faschingsumzug, der sich 
am Faschingdienstag vom Schloss Esterházy Richtung Rat-
haus bewegt. 2017 feierten rund 6000 Besucher das Ende 
der Narrenzeit mit. Anfang Juni wurde die Landeshaupt-
stadt zur Partymeile. Rund 20.000 Gäste besuchten das 
EisenStadtFest, das im abgelaufenen Jahr wieder mit einer 
Jugendbühne aufwartete.

Großer Beliebtheit erfreute sich auch die Veranstaltungs-
reihe „Music in the City“ – ein After Work-Angebot in der 
Fußgängerzone, bei dem Bands auf und um den Hauptplatz 

aufspielten und die Besucher in den Schanigärten den Tag 
ausklingen lassen konnten.

Der bereits traditionelle Martinikirtag ist aus dem Veran-
staltungskalender der Landeshauptstadt nicht mehr weg-
zudenken. Um 9 Uhr startete in der Fußgängerzone der 
traditionelle Martinikirtag. Um 11.30 Uhr fand vor dem 
Rathaus die Weintaufe statt. Der Stadtwein 2017 wurde 
vom Klosterkeller der Barmherzigen Brüder in Eisenstadt 
kreiert. Den Abschluss der Feierlichkeiten bildete der große 
Martinslichterumzug der Kinder, der vom Schloss in den 
Martinsdom führte.

In der Adventzeit öffnete in der Fußgängerzone wieder der 
traditionelle Christkindlmarkt seine Pforten, der durch seine  
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Weihnachtsbeleuchtung (Notenluster und Violineschlüssel 
– eine Hommage an den großen Komponisten der Stadt,  
Joseph Haydn) ein ganz besonderer Anziehungspunkt ist. 

Einer der Höhepunkte ist stets der Besuch des Nikolos am 
Christkindlmarkt. Mit Unterstützung von Interspar Haid-
äckerpark und Merkur Markt Mattersburger Straße könn-
nen die Sackerl mit leckeren Süßigkeiten und Obst gefüllt 
werden und bringen die Kinderaugen zum Strahlen.

Den Abschluss der Feierlichkeiten bilden traditionell die Sil-
vesterfeierlichkeiten auf dem Schlossplatz.

> Unterstützung

Abseits der Eigenveranstaltungen unterstützt die Stadt 
jedes Jahr eine Vielzahl anderer Events wie etwa den Win-
zerkirtag Kleinhöflein, die Wein- und Genusstage, das Okto-
berfest der Bauernkapelle St. Georgen oder die Lange Nacht 
der Museen.

Termine 2018
Faschingsumzug:		 13. Feber 

EisenStadtFest: 		  8./9. Juni 

Martini-Kirtag:		  11. November

Christkindlmarkt:		 ab 23. Novem.

Kinderweihnacht:	 1., 8., 15., 22., 
				    24. Dez. 2018
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GUTRUF
VERMEER UND MEHR

IM KULTUR KONGRESS ZENTRUM EISENSTADT

AUSSTELLUNG
12. JAN.–1. APRIL 2018 EINTRITT FREI

IM KULTUR KONGRESS ZENTRUM EISENSTADT

AUSSTELLUNG
12. JAN.–17. JUNI 2018

FRÜHLINGSDUFT 
UND HERBSTPRACHT

DIE 4 JAHRESZEITEN IN DER KUNST

EINTRITT FREI

GUTRUF
VERMEER UND MEHR

IM KULTUR KONGRESS ZENTRUM EISENSTADT

AUSSTELLUNG
12. JAN.–1. APRIL 2018 EINTRITT FREI

IM KULTUR KONGRESS ZENTRUM EISENSTADT

AUSSTELLUNG
12. JAN.–17. JUNI 2018

FRÜHLINGSDUFT 
UND HERBSTPRACHT

DIE 4 JAHRESZEITEN IN DER KUNST

EINTRITT FREI

Freitag, 12. Jänner 2018 | 19:30 Uhr | Mittwoch, 17. Jänner 
2018 | 19:30 Uhr
NEUJAHRSKONZERTE
HAYDN ORCHESTER EISENSTADT

Bereits in der 21. Saison heißt das Haydnorchester Eisen-
stadt unter der Leitung von Peter Schreiber das neue Jahr 
vielklingend willkommen. Mit Solisten der Seefestspiele 
Mörbisch und der Produktion „Gräfin Mariza“ werden wie-
der geliebte Melodien der Operettenära erklingen. Mode-
rator Gerhard Krammer führt in gewohnt unterhaltsamer 
Weise durch diesen beschwingten Abend aus Walzer, Polka 
und Märschen.

Karten: VVK € 29,– | 22,– | AK 31,–- | € 24,–
Vorverkauf und Abendkasse

Samstag, 3. Februar 2018 | 14:00 – 18:00 Uhr
KINDERMASKENBALL
ABObert und Pauli Plappagei feiern Fasching

Bühne frei, die Show beginnt! ABObert und Pauli laden zum 
tollsten Ball des Jahres. Tanzen, spielen und lachen bis die 
Wände wackeln! 
Als Hauptact erwartet Euch ein Auszug aus der fantasti-
schen Circus Show „Polaris“ und fetzige Musik zum Mittan-
zen! Besuche die Schminkstationen, viele kreative Bastel- 
und Spielstationen zum Thema Zirkus. Genieße die lustige 
Faschingszeit mit ABObert und Pauli!

Karten: VVK € 6,– | TK € 9,– 

Informationen & Tickets

Kultur Kongress Zentrum Eisenstadt 
Telefon: +43-2682-719-1000 | Fax DW 1013
eisenstadt@kulturzentren.at
www.kulturzentren.at 

mailto:eisenstadt@kulturzentren.at
http://www.kulturzentren.at/
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Intendant Walter Reicher mit Publikumsliebling Mischa Maisky

> 29. Haydnfestival

96 Prozent Auslastung für
HaydnLandTage 2017

30. Haydnfestival since 1989

www.haydnfestival.at

Intendanz: Dr. Walter Reicher

23. August –
02. September 2018

   Haydn & London

Der Aufbruch zu Neuem ist eine Herausforderung, erfordert 
Mut und bietet zugleich die Chance, neue Entdeckungen zu 
machen. Die Haydn Festspiele stellten sich 2017 dieser He-
rausforderung und brachten die wunderbare Musik Joseph 
Haydns weit über die Grenzen von Eisenstadt ins Haydn-
land hinaus.

Mit den HaydnLandTagen 2017 betraten die Haydn Fest-
spiele Burgenland sowohl geographisch als auch musika-
lisch Neuland. Intendant Dr. Walter Reicher öffnete die Tore 
zum HaydnLand und brachte mit erstklassigen Konzerten 
die wundervolle Musik Joseph Haydns in die Region um den 
Neusiedlersee. 

Ein Konzept, das voll aufging und neben begeistertem 
Stammpublikum auch „Haydn-Neulinge“ ins Schwärmen 
geraten ließ. 15 Schauplätze in 11 Tagen verteilt im ganzen 
HaydnLand, 13 Veranstaltungen waren restlos ausverkauft 
und eine Gesamtauslastung von 96 Prozent – das ist die 
stolze Bilanz der 29. Haydn Festspiele, die 2017 erstmals 
unter dem Titel HaydnLandTage liefen und sich mit „Haydn 
& Paris“ auseinandersetzten. 

Im kommenden Jahr feiert das Haydnfestival sein 30-jähri-
ges Bestehen. Das Motto lautet „Haydn & London“. 
Die HaydnLandTage finden vom 23. August bis 2. Septem-
ber 2018 statt.
 
Infos: www.haydnfestival.at

http://www.haydnfestival.at/
http://www.haydnfestival.at/
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> Rückblick

Premiere für Herbstgold

Mehr als 7.500 Besucher kamen 2017 vom 6. bis 16. Sep-
tember zu den 22 Veranstaltungen des ersten HERBST-
GOLD – Festivals in Eisenstadt.

„Wir freuen uns sehr, dass wir mit dem Thema ‚Revo-
lutionen‘ in vielfältigen Programmen und unterschied-
lichsten Konzert-Formaten das Publikum erreichen und 
vollauf begeistern konnten. Eisenstadt und das Schloss-
quartier atmeten während des Festivals bereits die ein-
zigartige Atmosphäre eines richtigen Festivals. Die Auf-
bruchstimmung war überall zu spüren“, kommentiert 
der künstlerische Leiter, Andreas Richter.

HERBSTGOLD hatte am 16. September mit einem Quar-
tett-Marathon im gesamten Schloss Esterházy geen-
det, bei dem die Besucher an zahlreichen historischen 
Schauplätzen des Schlosses Konzerte mit dem französi-
schen Ensemble Quatuor Ébène, dem Schumann Quar-
tett, dem Quartett Plus 1 sowie dem Saxophonquartett 
Phoen erleben konnten. Vorträge des Wissenschaftlers 
Rudolf Taschner, Familienführungen sowie ein inspi-
rierendes Kinderprogramm rundeten den gelungenen 
Quartett-Tag im Schloss Esterházy ab.

In den zahlreichen Konzerten wurden musikalische Um-
brüche aus der Zeit Haydns und seiner Nachfolger, die 
Wechselwirkungen mit der französischen Revolution 
und ihrer Folgezeit erfolgreich thematisiert.

> Hoher Publikumszuspruch bei Rahmenprogrammen
Einen wichtigen Beitrag zum Festival und zur Festivalat-
mosphäre in der Landeshauptstadt Eisenstadt trug die 
Einbindung des Schlossquartiers und von Teilen der 
Stadt Eisenstadt in die Programme bei: Mit Nightline-
konzerten im Restaurant Henrici und in der Orange-
rie zur späten Stunde nach den großen Konzerten im 
Schloss Esterházy – hier waren renommierte Musiker 
wie Andreas Ottensamer, Lia Pale oder der Trompeter 
Lorenz Raab mit dem Koehne Quartett im intimen Rah-
men erlebbar – Gesprächsrunden vor den Konzerten mit 
prominenten Kulturschaffenden (Talk um 6) im Schloss-
innenhof sowie zwei Konzertmessen im Dom sowie in 
der Bergkirche in Eisenstadt.

HERBSTGOLD 2018 wird unter dem Motto „Krieg und 
Frieden“ stehen und vom 5. bis 16. September stattfin-
den.

DIE WELT MIT KINDERAUGEN 
ZU BETRACHTEN, ERÖFFNET 
OFT NEUE PERSPEKTIVEN. 
Bürgermeister Thomas Steiner 
möchte daher wissen, was den jüngsten 
Bürgern unserer Stadt am Herzen liegt 
und lädt sie zur Kindersprechstunde ins 
Bürgermeisterbüro ins Rathaus ein.

 MONTAG, 29.01.2018 
 MONTAG, 26.02.2018 
 MONTAG, 26.03.2018 
immer zwischen 17:00 und 18:00 Uhr
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Tickets auch erhältlich bei:

esterhazy.at

Tickets:

Christina Landshamer
Mark Padmore
Rudolf Rosen
Wiener Kammerchor 
Nicolas Altstaedt
Haydn Philharmonie

DIE
JAHRES-
ZEITEN
Joseph Haydn

Sa. 27. 1. 2018
19:30 Uhr • Haydnsaal

http://esterhazy.at/
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L A N D E S H A U P T S T A D T  E I S E N S T A D T

JAHR-
MARKT
 IN EISENSTADT

03. März Oculi-Markt
19. Mai Exaudi-Markt
14. Juli P. Kettenfeier-Markt
15. September Mathäi-Markt
03. November Martini-Markt
01. Dezember *  Nikolo-Markt

7.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Fußgängerzone Eisenstadt

* St.Georgen, Hauptstraße-Brunnengasse

20182018

JAHR-
MARKT
 IN EISENSTADT
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13.11.2017		 Albert Reinhalter,  57 Jahre
14.11.2017		 Elisabeth Schweiger, 95 Jahre
14.11.2017		 Maria Kölbl, 81 Jahre
17.11.2017		 Alfred Schefberger, 89 Jahre
17.11.2017		 Theresia Dienstl, 95 Jahre
19.11.2017		 Ottilia Herta Schifkowits (Zsifkovits), 89 Jahre
20.11.2017		 Gerhard Herz, 78 Jahre
04.12.2017		 Gertraud Kaiser, 77 Jahre
06.12.2017		 Elisabeth Eger, 95 Jahre

> Sterbefälle

c o l m a r p l a t z 1
7000 e i senstadt

tel 02682 - 62468
office@wirhabenrecht.at
www.wirhabenrecht.at

WIR WÜNSCHEN 
EIN GUTES

NEUES
JAHR

> Geburten

19.11.2017		 Era Ademi					   
		  Teuta Shabani und 				  
		  Bajram Ademi		
			 
20.11.2017		 Linnea Talina Karall 		
		  Bianca und
		  Christian Karall

> Ausg’steckt is … Buschenschenken 

St. Georgen:

10.01. bis 21.01.2018	 Heuriger Lichtscheidl
Mi – So ab 16 Uhr  	 Schanzstraße 52, 02682/685 98

> Hochzeiten
25.11.2017		 Jutta Josefine Füzi und
	 	 Johann Füzi

JAHR-
MARKT
 IN EISENSTADT

03. März Oculi-Markt
19. Mai Exaudi-Markt
14. Juli P. Kettenfeier-Markt
15. September Mathäi-Markt
03. November Martini-Markt
01. Dezember *  Nikolo-Markt

7.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Fußgängerzone Eisenstadt

* St.Georgen, Hauptstraße-Brunnengasse

20182018

JAHR-
MARKT
 IN EISENSTADT

* Aktion gültig bis 31.01.2018 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN-Produkte). 4 Monate kein Grund- 
entgelt auf alle Produkte bei 24 Monaten Vertragsdauer. Bei Anmeldung von COMPLETE (smart, flash oder superior) zusätzlich eine digitale PKW- 
Jahresvignette gratis. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardware-Miete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/
Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraus- 
setzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. 0800 800 514 /  KABELPLUS.AT 

4 MONATE

GRATIS 
VIGNETTE*

EIN FREUDEN-
FEST MIT 
300 MBIT/S!

mailto:office@wirhabenrecht.at
http://www.wirhabenrecht.at/
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> Amtsstunden Stadtbezirksvorsteher 

Istvan Deli, BA – Eisenstadt

>	 Dienstag, 16. Jänner 2018
17.00 bis 18.00 Uhr
Senatszimmer Rathaus, 1. Stock
0676 / 75 12 348

Josef Weidinger – Kleinhöflein

>	 Donnerstag, 25. Jänner 2018
17.00 bis 18.30 Uhr
Martinshof, 1. Stock
0664 / 540 40 68

Heidi Hahnekamp – St. Georgen

> Sprechstunde nach
telefonischer Vereinbarung
0650 / 82 62 729

Familien-, Paar- und Einzelberatung
Eltern- und Erziehungsberatung
Lebensberatung in Krisenzeiten
Männerberatung
Gewaltberatung

Allgemeine Beratungszeiten in unserer neuen 
Beratungsstelle im Generationenzentrum.
 
Ing. Alois Schwarz Platz 2 
7000 Eisenstadt
jeden Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Wir ersuchen um telefonische Terminvereinbarung 
unter 0676 / 83 730 326.

Auch 2018 und 2019 wird im Auftrag der Stadtge-
meinde eine Rattenbekämpfungsaktion in Eisen-
stadt durchgeführt. Ab sofort werden Köder im 
Kanalsystem ausgelegt, um die Rattenpopulation 
zu reduzieren.

Ratten sind intelligent und vermehren sich rasant. 
Durch wachsende Abfallmengen und hygienische 
Missstände finden sie ideale Lebensbedingungen 
vor. Besonders die Kanalisation bietet ihnen gute 
Behausungsmöglichkeiten. Ratten können durch 
Fraßtätigkeit an Nahrungs- und Futtermitteln, 
Plastik oder Kabeln großen Schaden anrichten. Un-
terminierte Böden und angefressene Laubfangkör-
be sind deutliche Anzeichen für einen Befall. Oft 
bleiben die nachtaktiven Tiere jedoch unbemerkt. 

> Zutritt ermöglichen 

Ratten sind auch eine potentielle Gesundheitsge-
fahr. Durch Verschmutzungen mit Kot und Urin 
können sie gefährliche Krankheiten und Seuchen 
übertragen. Demnächst werden daher Mitarbeiter 
der – von der Stadtgemeinde beauftragten  – Fir-
ma OSR Facility Service GmbH alle Objekte/Häuser 
des Gemeindegebietes besuchen. Aufgrund der 
Verordnung sind sie verpflichtet, in jedem Objekt 
an geeigneten Stellen Bekämpfungsmittel auszu-
legen. Auch in Objekten, wo keine Ratten beobach-
tet wurden, muss im Interesse des vollen Erfolges 
eine Bekämpfung erfolgen.

Die Mitarbeiter der Firma OSR führen Ausweise der 
Stadtgemeinde mit. Bitte gewähren Sie den Mitar-
beitern Zugang zu privaten Kanalisationsschäch-
ten. Die Kosten für die Rattenbekämpfung sind in 
bar an die Mitarbeiter der Firma OSR zu entrichten.

Haben Sie bitte Verständnis für die angeordne-
te Rattenbekämpfung und betrachten Sie diese 
Aktion als wichtigen Akt einer verantwortungs-
bewussten Gesundheitsvorsorge, vorbeugenden 
Seuchenbekämpfung und gesetzlichen Hygiene-
maßnahme.

> Firma OSR unterwegs

Rattenköder werden ab 
sofort ausgelegt 

Christbaum-Entsorgung 2018

Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs
starten mit der Christbaum-Entsorgung
am 8. Jänner 2018 um 7.30 Uhr.
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ALLES AUF EINEN BLICK
Die wichtigsten Adressen, Telefonnummern 
und Öffnungszeiten

Magistrat Eisenstadt  
7000 Eisenstadt, Hauptstraße 35
Telefon: 02682/705 - 0, Fax: 02682/705 – 145
rathaus@eisenstadt.at
 
Öffnungszeiten - Rathaus
Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr
 
Parteienverkehr:
Bürgermanagement (Passamt, Meldeamt, 
Standesamt) und Geschäftsbereiche
Montag - Donnerstag: 8.00 - 14.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Bürgerservice
Montag - Donnerstag 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr

Allsportzentrum
7000 Eisenstadt, Bad Kissingen-Platz 1
Telefon: 02682/676 00

Hallenbad
Di. und Do.: 7.00 - 21.00 Uhr
Mi.: 8.00 - 17.00 Uhr 
Fr.: 8.00 - 21.00 Uhr
Sa.: 10.00 - 21.00 Uhr 
So. und Feiertag: 8.00 - 21.00 Uhr 
  
Sauna
Mi.: 13.00 - 18.00 Uhr (Damensauna)*
Do.: 13.00 - 22.00 Uhr (gemischt)
Fr.: 09.00 - 22.00 Uhr (gemischt)
Sa.: 08.00 - 22.00 Uhr (gemischt)
So.: 08.00 - 21.00 Uhr (gemischt)

* 18.00 bis 21.00 gemischt

Städtischer Bauhof
7000 Eisenstadt, Lobäckerstraße 66
Telefon: 02682/62328

Altstoff-, Problemstoffsammelzentrum 
und Kompostierungsanlage 
7000 Eisenstadt, Lobäckerstraße,  
02682/641 48
Di. bis Sa. 13:00 bis 16:00 Uhr

 
Erdaushubdeponie
7000 Eisenstadt, Leithabergstraße, 
Telefon: 0676/83 705 321 
Nur nach telefonischer Vereinbarung.

E_CUBE
7000 Eisenstadt, Zielgerade 1
Telefon: 0676/83 705  508

Pulverturm & Pongratzhaus
7000 Eisenstadt, Lionsplatz 1
Telefon: 02682/705-713

Googeln Sie „Zukunftsplan“

Reden wir über  
Ihren finanziellen  
Zukunftsplan. 

Vorausschauen. 
Vorsorgen. 
Veranlagen.

Jetzt Termin  

vereinbaren!

Was zählt, sind die Menschen.
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mailto:rathaus@eisenstadt.at


40 Amtsblatt Eisenstadt  

J A H R E S R Ü C K B L I C K  2 0 1 7

 ALLE INFOS DAZU: 

 WWW.STADTBUSEISENSTADT.AT 

 AB JÄNNER 2018: 

GRATIS-JAHRESTICKET 
für alle 6- bis 11-jährigen  

Kinder aus Eisenstadt

Eisenstädter Kinder bis zum 11. Geburtstag können den Stadtbus auch 2018 gratis 
benützen, jedoch benötigen alle 6- bis 11-Jährigen ein gültiges Jahresticket, das sie 

sich gratis in der Bürgerservicestelle des Rathauses holen können.

Eisenstadt, Hauptstraße 24a
T: 02682-65265

Aktion von 8. bis
31. Jänner 2018

Auf alle lagernden Fassungen 
MADE IN 
AUSTRIA

Neu bei uns

–50%

http://www.stadtbuseisenstadt.at/

